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Praxis

Petra Raphelt

Zahnärztin

Zahnheilkunde

50+

Tel. 0 51 44 - 49 58 150

Dorfstr. 3 · Nienhagen

Petra-Raphelt@t-online.de

www.bioresonanz-therapie-celle.de

Denken Sie rechtzeitig

an Ihre Weihnachtsfeier

S. 12+13

Fühlen Sie sich sicher!
S. 18

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Angebote gültig von Do. 11.10. bis Mi. 17.10.2012

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
Gewerbering 13A
29352 Adelheidsdorf
Tel. 0 51 41/88 90 69-0
Fax 0 51 41/88 90 69-9
www.blumen-eggers.de

DAUERTIEFPREIS
!

Phalaenopsis
im 12 cm Topf

mit 1 Blütentrieb 4,99 €
mit 2 Blütentrieben 5,99 €
mit 3 Blütentrieben 7,99 €
mit 4 Blütentrieben 8,99 €
mit 5 Blütentrieben 9,99 €

Minialpenveilchen
frostfest bis -8°C

im 10 cm Topf  1,99 €

Grabsträuße

ab 4,95 €

Gaultherien
im 11 cm Topf

1,99 € winterhart

Jetzt wieder über 100

Grabsträuße-, Schalen und

Gestecke für Sie zur Auswahl!

Denken Sie rechtzeitig

an Ihre Weihnachtsfeier

S. 12+13

Fühlen Sie sich sicher!
S. 18

In Wathlingen

ERNST EGGELMANN
Parken auf dem Hof –

Zufahrt vom Bohlkamp
Hinter der Schmiede 10
Tel. + Fax (05144)1352

Öffnungszeiten: Mo. + Sa. von 8.00 – 13.00 Uhr · Dienstag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr

Sie legen Wert auf Vollkorn,
biologischen Anbau und auf

guten Geschmack?
Probieren Sie Brot

und Getreideprodukte
der Bohlsener Mühle.

Beste Landnudeln, Käse aus
dem Allgäu, Platendorfer Käse
Wein: Rh.-H.+ Pfalz + Baden

Wurstwaren aus dem Harz

Donnerstag: frische und
 geräucherte Forellen

Unbehandelte Südfrüchte
Obst und Gemüse tägl. frisch!

Freiland-Eier!

Federwe
ißer

Origina
l

Holzofe
nbrot



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 21.10.2012
Orchideen-Apotheke

Bahnhofstraße 44, Celle, Tel. 0 51 41 / 217176

Montag, 22.10.2012
 Apotheke Blumlage

Blumlage 12, Celle, Tel. 0 51 41 / 2 72 91

Dienstag, 23.10.2012
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00

Mittwoch, 24.10.2012
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle,
Tel. 0 51 41 / 28 222

Donnerstag, 25.10.2012
Apotheke Am Weißen Wall

Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Freitag, 26.10.2012
Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Dienstag, 23.10.2012
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Mittwoch, 24.10.2012
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Donnerstag, 25.10.2012
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 22 35

Freitag, 26.10.2012
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 20.10.2012

Apotheke Klein Hehlen
Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,

Tel. 0 51 41 / 5 53 02

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen  Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

Samstag, 20.10.2012
Storchen-Apotheke

Hauptstraße 87, Bröckel,
Tel. 0 51 44 / 38 88

Sonntag, 21.10.2012
Händel-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Montag, 22.10.2012
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53
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SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen .................... Ingrid Baden ........... Tel.: (0 51 44) 66733 41
Gemeinde Bröckel ........................... über Büro Nienhagen Tel.: (0 51 44) 3300
Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. über Büro Nienhagen Tel.: (0 51 44) 3300
Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ......................... Tel.: (05144) 490960
........................................ Heidrun Blazek ................................. Tel.: (05141) 9776804
........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144) 9729723
........................................ Heike Salwey .................................... Tel.: (05082)914438

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 42
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 50 51) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 6650 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Ganz und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfing-
sten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor Berichte unad Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27 oder 7429
Fax 0 50 85/74 99

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter ................................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) .................................................................. 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ........................................................................... 491-11
Fax: ................................................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter, Planen und Bauen, Hergen Korte ....................................... 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther .......................................................... 491-75
Interner Service, Finanzen, Ordnung und Soziales, Stefan Hausknecht ................. 491-50
Klärwerk (bei Störungen) .................................................................................. 9704-12
Telefonvermittlung: Ottokar Franke ...................... Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27
Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ........................................................................................... 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Herwig .................................................................................................... 491-67
Frau Schultze .................................................................................................. 491-68
Frau Schröder ................................................................................................. 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ........................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ....................................................................................................... 491-52
Herr van der Linden ...................................................................................... 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer .................................................. Tel. 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Jörg Makel ......................................................... Tel. 491-93, Fax: 491-90
Vorzimmer, Frau Wisch, Frau Hemme-Homann ............................................. Tel. 491-91
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms .................................................... Tel. 491-71, Fax: 491-77
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert …

Wir bereiten uns auf die Landtagswahlen 2013 vor
und suchen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Demokratie live erleben - Mittendrin statt nur dabei

Häckseln von Strauch- und Astwerk am
27. Oktober und 10. November 2012

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
am 20. Januar 2013 fin-
den die Landtagswahlen
in Niedersachsen statt.
Rund 6,1 Millionen
Niedersachsen werden
an die Wahlurnen gebe-

ten. Damit alles korrekt vor sich geht und
die vielen Stimmzettel pünktlich ausge-
zählt sind, sind die Wahlhelfer unver-
zichtbar.
Sie können mithelfen! Engagierte Bür-
gerinnen und Bürger, die
- das 18. Lebensjahr vollendet haben,
- ihren Wohnsitz seit mindestens drei

Monaten in der Samtgemeinde Wath-
lingen haben,

- die deutsche Staatsangehörigkeit gem.
§ 116 Abs. 1 des Grundgesetzes be-
sitzen oder Staatsangehörige eines
EU-Mitgliedstaates sind,

sind herzlich eingeladen, bei den Wahlen
an einem wichtigen Teil der Demokratie
mitzuarbeiten.
Bitte melden Sie sich bei Herrn Bostelmann
unter der Rufnummer  05144 / 4 91 - 31 für
die Mithilfe in einem Wahlvorstand an.
Der Einsatz als Wahlhelferin bzw. Wahl-
helfer erfolgt in der Nähe des Wohnortes.
Wer im Wahlvorstand eine Leitungstätig-
keit übernimmt, wird rechtzeitig auf die-
ses Amt vorbereitet.
Ich hoffe auf Ihre Mithilfe!
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Ich mache von dem Häckselangebot Gebrauch

Samstag 27.10.2012     Samstag 10.11.2012

Name, Vorname:____________________________________________________

Tagsüber telefonisch zu erreichen unter:_________________________________

Straße:____________________________________________________________

Wohnort:__________________________________________________________

Mitnahme des Häckselgutes:              Ja                   Nein

Datum:______________________ Unterschrift:___________________________

Im Bereich der Samtgemeinde Wathlin-
gen findet im Oktober und November
wieder die Häckselaktion statt. Interessen-
ten der Häckselaktion füllen bitte den
nachstehenden Coupon gut leserlich aus
und geben ihn bis zum 23.10. bzw.
6.11.2012 im Rathaus Nienhagen oder
Wathlingen ab. Der Unternehmer, Herr
Piening fährt zu den im Gebiet der Samt-
gemeinde Wathlingen angemeldeten Inte-
ressenten und häckselt vor Ort Baum- und
Strauchwerk, kein Bauholz!
Bitte transportieren Sie dazu das zu häck-
selnde Material bis an die Grundstücksgren-
ze/Straße. So erleichtern Sie die An- und
Abfahrt der Maschine und einen schnelle-

ren Arbeitsablauf. Damit es möglichst preis-
wert wird, kann selbstverständlich beim
Häckseln geholfen werden. Gesonderte An-
und Abfahrtskosten entstehen nicht.
Es wird ein Grundbetrag von 20,00  für
die ersten 10 Minuten berechnet, jede wei-
tere angefangene Minute wird mit 2,00 
berechnet. Falls das Häckselgut nicht
durch den Gartenbesitzer als Mulchmate-
rial genutzt wird, nimmt es der Unterneh-
mer gegen Gebühr mit.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an Herrn Piening, Tel. 0172/515 89 68.
Sie werden am Freitag vor dem Häcksel-
termin informiert, in welcher Reihenfol-
ge gehäckselt wird.

Laub der Straßenbäume
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
jedes Jahr ab Oktober beginnt der Herbst mit
seinen vielen schönen und unschönen Er-
scheinungen. Eine davon ist das Laub unse-
rer Bäume, das uns im Sommer so schön
Schatten spendete. Die einen freuen sich an
der bunten Herbstfärbung, andere haben ihre
Last mit der Entsorgung des Laubes.
Die Samtgemeinde Wathlingen startet die-
ses Jahr einen Versuch zur Entsorgung des
Straußenbaumlaubes. Die bisherige Pra-
xis der letzten Jahre wird aus Kostengrün-
den geändert. In den Straßen Sandförth,
Dannhorstweg, Am Bohlkamp und Uet-
zer Weg mit hohem Eichenbestand wer-
den im 2wöchigen Rhythmus Container
aufgestellt. Begonnen wurde in Nienha-
gen, am 26. Oktober stehen die Container
dann in Wathlingen, am 2. November

wieder in Nienhagen. Entsorgt werden
darf nur das Laub der Straßenbäume, kei-
ne Gartenabfällen wie Rasenschnitt, Stau-
den oder ähnliches. Es werden Stichpro-
ben gemacht. Bitte die Säcke in den Con-
tainer leeren und keine daneben stellen.
Dieses Angebot ist ein Versuch zur Entlas-
tung der Anwohner. Bei zu vielen Fehlfül-
lungen wird zukünftig keine Laubentsor-
gung mehr angeboten. Es wird zum Wohle
der Anwohner um Beachtung gebeten.
Gartenabfälle nimmt die Firma Lüdde in
Wathlingen, Triftweg 10 und die Müllver-
ladestelle in Altencelle, Braunschweiger
Heerstr. 11 an. Die Anlieferung von z.B.
6 blaue Säcke (wiegen ca. 100 kg) kostet
3,00 /m³, bei Anlieferung von nur 1-2 Sä-
cken bleibt der Betrag jedoch gleich!
Ihr Samtgemeindebürgermeister

 Aus den Büchereien

EINLADUNG zu einem vorweihnachtlichen
Bastelabend mit Andrea Lembke

Es ist wieder soweit: wir
wollen mit Ihnen und An-
drea Lembke
gemeinsam Basteln. Dieses
Jahr erstellen wir unter-
schiedliche Verpackungen

für kleine Geschenke und Engel für die
Weihnachtsdekoration. Muster hierfür kön-
nen in der Bücherei Wathlingen angesehen
werden.
Gebastelt wird:
Am Montag, den 12. November 2012 von
19:30 bis ca. 22.00 Uhr in der Bücherei in
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Der Teilnahmegebühr beträgt 3,00  +
Materialverbrauch.
Mitzubringen sind Bastelutensilien
(Schere, Kleber, Lineal, Bleistift, Cutter
etc.) und jede Menge gute Laune.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bit-
ten wir um telefonische oder persönli-

che Anmeldung in der Bücherei.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Bas-
telabend mit Ihnen.

WICHTIG · WICHTIG
Wir machen Herbstferien!
Vom Montag, den 22.Oktober bis Frei-
tag, den 26. Oktober 2012 bleiben die
Büchereien in Wathlingen und Nienha-
gen geschlossen.
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park!)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Nachrichten von der Naturkontaktstation

Rekordbesuch beim Familienfest
„Apfel, Kürbis und Co.“

Sonntag, 14. Oktober, 8.00
Uhr - der Aufbau beginnt und
es regnet. Viele fragten sich
"sollen wir überhaupt auf-
bauen?". Doch der Optimis-
mus siegte und Petrus be-
lohnte das Durchhaltevermö-
gen. Mit den ersten Besu-
chern kam um 11.00 Uhr
auch die Sonne hervor. Bei
320 Besuchern um die Mit-
tagszeit hat das Organisati-
onteam aufgehört zu zählen
und es kamen noch viele
weitere Gäste. Am Ende war
es ein Tag der Rekorde bei
Gästen und Ausstellern.
Während die Kinder sich bei
Stockbrot, Schminken und
Basteln amüsierten, flanier-
ten die Erwachsenen zwi-
schen den vielen Pavillon
und Zelten. In diesem Jahr
haben viele neue Aussteller
die Einladung der Naturkon-
taktstation angenommen.
Neu waren auch die Tombo-
la des Fördervereins der Na-
turkontaktstation sowie der
Eismann.
Alle Ausstellern, Aktiven,
gewerblichen und privaten
Spendern, dem Förderverein
und allen Mithelfern sei hier
noch einmal herzlich ge-
dankt. Sie alle haben das Fa-
milienfest zu einem großar-
tigen Ereignis gemacht. Es
war wieder ein herrlicher
Herbsttag für die ganze Fa-
milie mit Spielen, Klönen,
Kaufen, Probieren und
Freunde treffen.
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Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nienhagen
am Sonntag, 2. Dezember 2012

von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr

10 Jahre Heeresflugplatz Celle

Gemeinde Nienhagen

Senioren-
Weihnachtsfeier

Donnerstag, 13. Dezember 2012 im Hagen-
saal Nienhagen, bitte vormerken.
Rosi Mikolaiczak, stellv. Bürgermeisterin Gemeinde Wathlingen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Gemeinde Wathlingen

Ein Stern für Wathlingen!

Flurbereinigung Celle-Süd – Landkreis Celle

Erneuerung der gemeindeeigenen Brücke über
den Sandförthgraben in Nienhagen

Gemeinde Wathlingen

Weihnachtsmarkt in Wathlingen
In diesem Jahr findet der Wathlinger Weihnachtsmarkt am 1. Dezember 2012 zwischen 14:30
Uhr und 21:00 Uhr im 4 Generationen Park, an der Kantallee, statt.
In diesem Gebäude stehen viele Innenplätze zur Verfügung, aber auch vor dem Gebäude und
auf dem Festplatz können Stände aufgebaut werden. Wenn Sie in diesem Jahr auch einen
Stand mit weihnachtlichen Dekoartikeln, Holzarbeiten, Schmuck oder ähnlichem betreiben
möchten, rufen Sie mich an (Tel: 05144-49170). Ich werde Ihnen umgehend eine Anmeldung
zukommen lassen. Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen

Malerfachbetrieb · Von-Bliedung-Weg 10

Nienhagen · Tel.: 0 51 44 / 50 58 · Fax 50 46

Da mein Mann Horst Odermann an einer schweren

Erkrankung verstorben ist, bin ich leider gezwungen

unseren Betrieb zu schließen.

Auf diesem Wege bedanke ich mich bei allen Kunden

für Ihre langjährige Treue.

              
              

       Ingrid Odermann

Im Zuge des Flurbereinigungsverfahrens Cel-
le-Süd wird ab Oktober die Brücke über den
Sandförthgraben erneuert. Der Baubeginn ist
in Absprache mit den wirtschaftenden land-
wirtschaftlichen Betrieben auf den Herbst, also
nach Abschluss der Erntearbeiten festgelegt
worden. Mit einer weiteren Baumaßnahme wird
der gesamte Bullenkoppelweg als landwir t-
schaftlicher Hauptwir tschaftsweg in 3,0 m
bituminöser Befestigung neu erstellt. Es wird
um Verständnis gebeten, dass der Weg zum
Neubau der Brücke zeitweilig für den Verkehr
gesperrt wird.
Träger des Bauvorhabens ist die Teilnehmer-
gemeinschaft der Flurbereinigung Celle-Süd,
ver treten durch den Vorstandsvorsitzenden
Herrn Georg Rahlfs aus Adelheidsdorf. Diese
und andere Wegebaumaßnahmen sind nach-
träglich in das Flurbereinigungsverfahren Cel-
le-Süd einbezogen worden und werden in ver-
schiedenen Ausbauvorhaben realisiert.
Ursprünglich ist das Flurbereinigungsverfah-
ren Celle-Süd als sogenanntes Unternehmens-

verfahren mit dem Ziel der Flächenbereitstel-
lung für den Bau der B 3 angeordnet worden.
Erst mit der Gebietserweiterung im Juni 2009
ist das Verfahrensziel um agrarstrukturelle,
klassische landwirtschaftliche Ziele erweitert
worden. Aus dem Haushalt des Nds. Minis-
ters für Ernährung, Landwirtschaft, Verbrau-
cherschutz und Landesentwicklung sind in die-
sem Zusammenhang zusätzlich 2,5 Mio € be-
reitgestellt worden, die als Zuschüsse bewil-
ligt werden können.
In Anerkennung der Belastungen, die die land-
wirtschaftlichen Betriebe durch den Bau der
OU zu tragen haben, haben sich 2009 die Ge-
meinden Adelheidsdorf und Nienhagen einver-
standen erklärt, den auf ihren Gemeindebezirk
entfallenen Eigenanteil in Höhe von 25 % zu
übernehmen.
Für den Bau der Brücke entstehen Kosten in
Höhe von 130.000,00 €, wovon die Gemein-
de Nienhagen als Eigentümer und Unterhalts-
pflichtiger einen Anteil in Höhe von ca.,
25.000,00 € aus ihrem Haushalt bereitstellt.

Der Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nienha-
gen soll für alle Beteiligten wie in den vergan-
genen Jahren wieder zu einem schönen Ereig-
nis werden. Vereine und Verbände haben sich
mit uns dafür entschieden, die Veranstaltung
wieder in den Rathauspark zu verlegen.
Wie bereits vor Jahren, so werden wir auch
jetzt eine Teilfläche des Hagensaals für Aus-
steller zur Verfügung stellen. Die Ausstellflä-
che bleibt allerdings ausschließlich den Anbie-
tern von Glas-, Porzellan- und Papierartikeln
vorbehalten.
Die Gebühren betragen pro Stand 15,00 €.
Jeder weitere Stromanschluss z.B. für  Glüh-
weintopf, Fritteuse etc. kostet zusätzlich jeweils
5,00 €. Gewerbliche Anbieter zahlen pro Ver-
kaufsstand/Verkaufswagen 50,00 €.
Wir bitten nach Möglichkeit um eine kurzfristi-

ge Meldung, da die Anzahl der Teilnehmer be-
grenzt ist. Die Anmeldungen werden nach dem
Eingangsdatum berücksichtigt. Weiterhin er-
halten Anbieter aus der Samtgemeinde Wath-
lingen den Vorzug. Kommerzielle Anbieter kön-
nen nur in Ausnahmefällen zugelassen wer-
den. Interessenten sollten ihre Bewerbung bis
spätestens zum 31. Oktober 2012 schriftlich
bei der Gemeinde Nienhagen, Dorfstraße 41,
29336 Nienhagen, abgeben. Aus dem Antrag
muss hervorgehen, wie groß die Standplatz-
fläche sein sollte und welche Artikel angebo-
ten werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die
Gemeinde Nienhagen, Tel. 05144 - 491 91
(montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr,
dienstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, donners-
tags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr).

Der Heeresflugplatz Celle feierte vor
kurzem das 10jährige Jubiläum. Dazu
hatten Oberstleutnant Grube und die
Staffelkapitäne Schmidt und Gericke,
letzterer Chef unserer Partnereinheit,
die Ratsmitglieder der Gemeinde Ni-
enhagen eingeladen.
Der Bürgermeister Jörg Makel mit
seiner Frau sowie Hans Engelber t
Windelen waren der Einladung ge-
folgt. Nach  Begrüßung der gelade-
nen Gäste und den Grußworten wur-
den einige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter an diesem festlichen Anlass
für ihre Verdienste geehrt. Dirk Heinemann,
Hauptmann auf diesem Standort und ratsfrem-
des Ausschussmitglied im Ratsausschuss für
Soziales, hatte Dienst und konnte so die Gäste
aus Nienhagen fachkundig über den Standort
führen. Dann zeigte man uns, wozu ein solch
kleiner Standort in der Lage ist, wenn es heißt,
einen solchen Anlass zu feiern. Neben der Be-
wirtung, die vorzüglich mundete, zeigte uns
die Bundeswehr was sie hat und kann.
Am Boden waren die Fahrzeuge, darunter
Kampf und Transporteinheiten aufgestellt, für
die Besucher hautnah erlebbar. In der Luft er-
lebten wir dann eine kleine Show. Eine Schein-
landung einer Transall, eines Airbusses A 340,
ein Überflug einer AVACS Boeing, und eines
Transporthubschraubers, Figuren von drei Tor-

nados und als Höhepunkt zeigte uns ein Kön-
ner, wozu der Hubschrauber BO 105 in der
Lage ist. Da vielleicht eine höhere Macht es
gut mit diesen Menschen meinte, war an die-
sem Tag Bilderbuchwetter!
Es war ein schöner Tag - und wir, die wir der
Einladung gefolgt waren, hatten das Gefühl, bei
Freunden gewesen zu sein.  HANS E. WINDELEN

Major Gericke, Bürgermeister Makel und Ratsherr Windelen

Auch in diesem Jahr soll Wathlingen in der
Adventszeit wieder in weihnachtlichem Glanz
erstrahlen. Unterstützen Sie die Gemeinde,
damit neben den bereits vorhandenen 85 Mo-
tiven weitere Weihnachtsbeleuchtungen an den
Laternenmasten befestigt werden können.
Sie können entweder die Gemeinde Wathlin-
gen bei der Anschaffung neuer Mastbeleuch-
tungen mit einer Geldspende auf das Konto
057-720 500 bei der Sparkasse Celle  (BLZ:
257 500 01), Kennwort: „Weihnachtsbeleuch-
tung“, unterstützen oder aber die Kosten für
ein Beleuchtungsmotiv an einem Laternenmas-
ten  – vor Ihrem Haus – übernehmen.
Die Preise für die Beleuchtungsmotive bewe-

gen sich je nach Motiv zwischen 255,00 € und
450,00 €. Auskünfte zu den Motiven und Prei-
sen erteilt Sabine Meyer im Bürgermeisteramt
der Gemeinde Wathlingen unter der Rufnum-
mer: 49170.
Kosten für die Montage der Beleuchtungsmo-
tive entstehen Ihnen nicht - diese Kosten trägt
die Gemeinde Wathlingen.
Ihre Bestellung muss bis 16. November 2012
bei der Gemeinde vorliegen, nur dann kann si-
chergestellt werden, dass die Beleuchtung
auch noch rechtzeitig eintrifft und zum 1. Ad-
vent die Straße vor Ihrem Haus in weihnachtli-
chem Glanz erstrahlen lässt!
Sabine Meyer, Gemeinde Wathlingen

ein neues Gesicht,
neue Ideen und neu-
er Schwung – Vere-
na Rieger aus Burg-
dorf verstärkt seit
dem 1. Oktober
2012 das Bürger-
meisteramt der Ge-
meinde Wathlingen.
Sie ist als Referen-
tin zukünftig zuständig für die Bereiche Wirt-
schaftsförderung, Belange des Gemeindera-
tes, die Partnerschaft mit Villeparisis, den Be-
reich lebenslanges Lernen und die Presse und
Öffentlichkeitsarbeit. Auch wird sie als unmit-
telbare Ansprechpartnerin der Bürgerinnen und
Bürger Termine und Anfragen an mich koordi-
nieren.
Ich freue mich mit Verena Rieger eine kompe-
tente und engagierte Mitarbeiterin gewonnen
zu haben und würde mich freuen, wenn auch
Sie ihr das Vertrauen entgegenbringen würden.
Sie erreichen Frau Rieger während der Öff-
nungszeiten des Rathauses im Zimmer 5, un-
ter Telefon (051 44) 491-72 oder per E-Mail
verena-rieger@wathlingen.de.
Mit freundlichen Grüßen Torsten Harms, Bür-

germeister Gemeinde Wathlingen
Projektsteuerung 4 Generationen Park, Kultur,
Vereine und Veranstaltungen,
Buchungen und Nachfragen zum 4Generati-
onenpark
Sabine Meyer, Tel. 0 51 44/4 91-70, Email:
sabine.meyer@wathlingen.de
Wirtschaft, Organisation, Ratsarbeit, Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit
Verena Rieger, Tel. 0 51 44/4 91-72, Email:
verena.rieger@wathlingen.de
Kommunaler Kindergarten „Spatzennest“
Stefanie Neumann, Tel. 0 51 44/49 03 53,
Email: spatzennest@wathlingen.de
Jugendpflege Wathlingen
Andrea Könecke, Tel. 0151/58225229, Email:
jugendpflege@wathlingen.de
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wathlingen
Monika Wille, Tel. 0 51 44- 29 15
Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde
Wathlingen
Evelyn Günther, Tel. 0 51 41/ 491-75. Jeden
Dienstag ich in der Zeit von 14-16 Uhr im Rat-
haus Wathlingen persönlich zu sprechen.
Santelmanns Hof Fiona Wathey
Restaurantleitung 4G Bettina Hartl
Küchenleitung 4G Mirko Haisch

Jürgen Mühlstein – 1 Jahr Fahrdienst als
ehrenamtlicher

Nachbarschaftshelfer
Die Bürgermeisterin Susanne Führer be-
dankt sich ganz herzlich bei Jürgen Mühl-
stein für 1 Jahr Nachbarschaftshilfe.
Herr Mühlstein hatte im Wahlkampf ver-
sprochen den Bürgerinnen und Bürgern,
die sonst keine andere Möglichkeit haben,
zum Einkaufen nach Nienhagen zu fahren.
Er hält sein Versprechen jeden Mittwoch
von 10 – 12 Uhr mit seinen vertrauten Per-
sonen diese Tour zu fahren.  Diese Bedan-
ken sich auch ganz herzlich bei ihm.



Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr
geöffnet.
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr Klön-
nachmittag im Jägerhof Nienhagen, VdK Ortsverband
Nienhagen-Wathlingen

Sa. 20.10. 13 Uhr Boßeln, Treffpunkt Schaf-
stallweg (Ausgang Nienhagen
Richtung Nienhorst) und Beginn
Michelweg - Heimatverein Nien-
hagen

Di. 23.10. Ab 15 Uhr Plattdeutscher Nach-
mittag in der Alten Schule, Dorf-
str. 26, - Heimatverein Nienhagen

Do.25.10. 14 Uhr: Radfahrt – mit Ther-
moskanne - ab Schafstallweg 5,
Nienhagen. Teilnahme immer
auf eigenes Risiko. Tel. 05085-
364.

Sa. 27.10. 19.30 Uhr Geselligkeitsabend,
Dorfgemeinschaftshaus Nien-
horst, (Einlass ab 19 Uhr), Spiel-
und Sportgemeinschaft Nien-
horst e. V.

Do. 01.11. 14 Uhr: Radfahrt nach Celle ab

Veranstaltungskalender für Oktober und November 2012
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Schafstallweg 5, Nienhagen. Teil-
nahme immer auf eigenes Risi-
ko. Tel. 05085-364.

Do. 08.11. 14 Uhr: Radfahrt – mit Thermos-
kanne - ab Schafstallweg 5, Ni-
enhagen. Teilnahme immer auf
eigenes Risiko. Tel. 05085-364.

Di. 13.11. ab 19:00 Uhr Klönen in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, - Heimat-
verein Nienhagen

Do. 15.11. 12 Uhr: Jahnstuben: Abschluß-Es-
sen der Donnerstagsradler. An-
meldung erbeten. Tel. 05085-364.

Fr. 16.11. 17:30 Uhr Schlachteplatte-Essen
in der Alten Schule,  Dorfstr. 26,
Anmeldung bis 12.12. bei Ingrid
und Georg Männecke (Tel. 2757)
- Heimatverein Nienhagen

Fr. 16.11. 19 Uhr: Grünkohlessen  im Jä-
gerhof, Dorfstraße 34, Nienha-
gen. Förderkreis der Freund-
schaft Seneley Green - Nienha-
gen. Tel. 05144-2448

Wathlingen
Altpapiersammlung jeden Samstag von 8.30
– 13.00 Uhr im Finkenweg Wathlingen. Das
Altpapier sollte handlich gebündelt sein.
„DRK Ov. der SG Wathlingen e.V.“
Do. 25.10. 15.30 Uhr Plattdeutsche Nach-

mittage in Santelmanns Hof,
Wathlinger Heimatverein

Fr. 02.11. 20 Uhr: Erfahrungsaustausch:
Lönsklause, Celle, Lönsweg 3.
www.wathlingervogelfreunde.de
oder Tel. 05145-2570 ab 17 Uhr.

Celle
So. 21.10. Einlass ab 14 Uhr, Alte Exerzier-

halle, "Harmonie der Töne", Mu-
sikalische Töne mit dem Ensemble
"Non Tacet" vom Celler Akkorde-
on Club und Farbtöne bei der
"Live-Malerei" des heimischen
Hobby-Künstlers Wolfgang Graue

Burgdorf
Sa. 20.10. - samstags u. sonntags von14-17
So. 2.12. Uhr, Fahrrad-Ausstellung „Vom

Hühnerschreck zum Schluchten-
flitzer – wie das Fahrrad den Mo-
tor bekam und ein echtes Mo-
torrad werden wollte“, Kultur-
WerkStadt. Buchung von Füh-
rungen wochentags möglich:
Gerhard Bleich, Tel. 0 51 36 –
18 62, VVV

bis 28.10.„Science Fiction total – Übermor-
genwelten“ im Stadtmuseum

Adelheidsdorf
So. 21. 10. 13.00 Uhr,  Probentag Gemisch-

ter Chor Großmoor im Dorfge-
meinschaftshaus

So. 28. 10. 13.00 Uhr, Probentag Gemisch-
ter Chor Großmoor im Dorfge-
meinschaftshaus

Di. 06.11. 15 Uhr Kaffeenachmittag mit Bin-
go und Skat, SoVD Großmoor

Sa. 10.11. 15 Uhr „Europareise“ ein Kon-
zert des gemischten Chor Groß-
moor, gemeinsam mit der Chor
AG der Grundschule Adelheids-
dorf und vielen anderen Mitwir-
kenden in der Mehrzweckhalle
Adelheidsdorf

So. 11.11. 15 Uhr, Herbstkonzert im Ha-
gensaal, Musikzug Adelheidsdorf

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK
in Nhg. auf dem Parkplatz Edeka Müller

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom  15. – 20.10.2012 · Tel. 05144-93775

Mageres
Rindermett
1 kg € 6.99 Wir freuen uns auf Sie!
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Hausgemachtes,
eingelegtes
Zwiebel-
kasseler100 g € 1.29

Paprika Salami
„Chorizzo“
100 g € 1.69

Schweinelachs-
braten „Jäger Art“,

gefüllt mit Bauchspeck und
Zwiebeln,
1 kg € 6.99

Schweine-
geschnetzeltes
nach Gyros-Art
gewürzt, 1 kg € 4.99

Hausgemachtes
Tzatziki
100 g € 0.99

Hühnerfrikassee
1/2 l Portion € 2.99

Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität, Flexibilität und
freundliche Beratung

Kasseler
Bauchfleisch
goldgelb
geräuchert, 1 kg € 4.99

Frische Hähnchen-
brustfilets
1 kg € 7.99

Hamburger
Gekochte
100 g € 1.39

Für die schnelle Küche –

ab Dienstag frisch gekocht:

Ankündigung zum Kunsthandwerkermarkt
„Schönes aus der Scheune“ auf dem Hof Wietfeldt

in Bennebostel am 10. und 11. November 2012

Neue Jazz Initiative Celle

Session vom 12.10.2012
Jugendarbeit der Neuen Jazz Initiative Celle: Sigi Dre-
sen (keyb.) und Philip Dornbusch (dr) unterstützen
jugendliche Jazzer: Moritz Aring (sax), Frederik Tol-
lemer (bass), Paul Tollemer (git.). Special Guest war
an diesem Abend der Saxophonist Anselm Simon.

Auch in diesem Jahr findet wieder der Kunst-
handwerkermarkt  mit dem Motto "Schönes aus
der Scheune" auf dem Hof Wietfeldt in Benne-
bostel statt. Über 40 renommierte Kunsthand-
werker aus Niedersachsen stellen ihre Erzeug-
nisse in den verschiedenen historischen Hof-
gebäuden und im Außenbereich des Hofes aus.
Am Samstag und Sonntag werden kreative,
nützliche, romantisch-nostalgische und hoch-
wertig verarbeitete Produkte auf vielfältige Wei-
se präsentiert und angeboten. Die Bandbreite
reicht vom Schmuck-, Mode-, Papier- und Mö-
beldesign, über handgemachte Seifen, Spielsa-
chen und Kleidung für Kinder bis hin zu antiken,
restaurierten Möbeln. Einige Handwerker wer-
den ihre Kunst auch direkt vor Ort vorführen: es
werden Schalen aus seltenen Hölzern gedrech-

selt, es werden Kränze und Sträuße aus frischen
Zweigen gebunden, es wird Apfelsaft aus Streu-
obst gemostet und es werden herbstliche Brots-
orten wie Pflaumen-Nuss-Brot und Möhren-
Haselnuss-Brot gebacken.
Dieser Markt bietet dem "Onkologischen Forum
Celle" und der Organisation "Brot für die Welt" eine
Plattform, um ihre gemeinnützige Arbeit vorzustel-
len und gleichzeitig Geld aus dem Erlös ihrer kre-
ativen Produkte für neue Projekte zu spenden.
Für das leibliche Wohl und diverse kulinarische
Köstlichkeiten zum Mitnehmen sorgt wie
immer Familie Wietfeldt.
Samstag, 10.11.2012, 13-18 Uhr
Sonntag,11.11.2012, 11-18 Uhr
Weitere Infos unter www.hof-wietfeldt.de  oder
telefonisch unter 05141-85519. Sonntag, 4. November – 11 bis 16 Uhr

Waldtierheim Altencelle
Liebe Mitglieder und Tierfreunde, besuchen sie un-
seren Herbstmarkt und feiern Sie noch einmal un-
ser 20-jähriges Vereinsbestehen mit uns.
Freuen Sie sich auf: leckere Speisen und Getränke,
ein großes Kuchenbuffet, Handwerksstände und un-
seren Flohmarkt.
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Adelheidsdorf hat Zukunft

Projektideen Dorferneuerung – Teil 1
Polizei Celle warnt aus aktuellen Anlass

vor „Haustürgeschäften“

Die POLIZEI informiert:
Wem gehören diese Fahrräder?

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

Tel. 05144-9727790

Haus und Hof...

SPD Adelheidsdorf/Nienhagen,
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Münster

Alle Jahre wieder...
Wir, der SPD Ortsverein Adelheidsdorf Nienhagen fährt zum Weihnachts-
markt nach Münster

am Samstag,
8. Dezember 2012.

Weitere Infos in der nächsten Wo-
che.
Termin schon mal vormerken!
Ihre/Eure Rosi Mikolaiczak

In den zurückliegenden Tagen versuchten
möglicherweise Betrüger unter Vorspiegelung
eines Interesse an Gold und Silberschmuck
sogenannte Hausbesuche vorzunehmen.
In mehreren Fällen, die sich nach bisherigen
polizeilichen Erkenntnissen auf das Gebiet der
Samtgemeinde Wathlingen und Flotwedel be-
schränkt haben, werden immer wieder ältere
Menschen angerufen. In den Anrufen, die im
Auftrage eines vermeintlichen Juweliers statt-
finden würden, wurde sich immer erkundigt,
ob die Angerufenen möglicherweise Gold- oder
Silberschmuck verkaufen wollen. Dabei nen-
nen die Anrufer weder Namen noch werde eine
Rufnummer im Display angezeigt.
Am gestrigen Donnerstag fiel dann leider ein
Ehepaar aus Wathlingen den üblen Machen-
schaften der Betrüger zum Opfer. Wieder un-
ter dem Vorwand Schmuck ankaufen zu wol-
len, vereinbarten die Unbekannten einen Ter-
min mit dem Ehepaar in deren Wohnung. Zwei
Männer im Alter von 35-45 bzw. 45-50 Jahre
mit südländischem Erscheinungsbild suchten

gegen 19.00 Uhr das Ehepaar auf.
Beide Personen ließen sich den Familienschmuck
in der Küche zeigen und hantierten mit einer
Waage und Flüssigkeit. Schließlich wird Einigkeit
erzielt über den Ankaufspreis erzielt. Ein Teil des
vereinbarten Ankaufspreises wird an die Eheleu-
te ausgehändigt, verbunden mit der Frage, ob der
Restbetrag nach einem kurzen Aufsuchen eines
nahe gelegenen Geldautomaten später bezahlt
werden könne. Beiläufig erfolgte durch die bei-
den Männer eine weitere Interessenbekundung
an weiteren Möbel bzw. Mobiltelefonen. Dazu
betraten die Männer auch weitere Räume.
Kurze Zeit später verabschiedeten sich die Män-
ner unter dem Vorwand, das restliche Geld holen
zu wollen. Nachdem Eheleute in die Küche zu-
rückkehrten, stellten sie das Fehlen des Schmu-
ckes sowie eines hochwertigen Handy's fest.
Die Polizei Celle warnt aus diesem Anlass vor
dieser Art von Haustürgeschäften. Sollten Sie
tatsächlich Schmuck verkaufen wollen, suchen
sie dazu lieber einen Juwelier ihres Vertrau-
ens auf.

Celle (ots) – Am Samstag, 18.08.2012, ge-
gen 13.30 Uhr, fanden  Beamten der Polizei-
station Wathlingen zwei Fahrräder und stellen
diese sicher. Bei den Fahrrädern handelt es sich
um ein blaues MTB ohne nähere Herstellerbe-
zeichnung Farbe:  Blau/Silber Größe: 26er Ket-
tenschaltung: 21-Gang Felgen Silber  Griffe,
Schutzbleche und Sattel: Schwarz und um ein
schwarzes Damenrad der Marke Kreidler Typ:
Silver Slider  Farbe: Schwarz Größe: 28er Fel-

gen, Schutzbleche: Silber Sat-
tel,  Griffe: Schwarz Naben-
schaltung: 4-Gang.
Diese Fahrräder konnten bisher nicht zuge-
ordnet werden. Wer kennt  die Besitzer die-
ser Fahrräder oder wer vermisst die oben
beschriebenen Fahrräder?
Hinweise bitte an die Polizeistation Wathlin-
gen, Am Schmiedeberg  3, 29339 Wathlin-
gen, Telefon 05144-9866-0.

...wurden nicht ver-
zockt, aber viel Spaß
und fröhliches
Miteinander gab es
beim Spielenachmittag
der Wathlinger Senio-
ren. Als eine der ersten
Gruppen trafen wir uns
in den schönen neuen
Räumen des 4 G, die
derzeit den Schüler-
innen und Schülern der
Oberschule als Mensa
dienen. Kaum waren
die letzten Schüler
wieder in ihre Klassenräume unterwegs, be-
völkerten die gut gelaunten Seniorinnen den
hellen freundlichen Raum, der später der Jun-
gendpflege zur Verfügung stehen wird.
Mensch ärger dich nicht, Halma, Rummikup,
Skip-Bo, und Elfer raus waren die Favoriten. Die
Züge wurden wohl überlegt, es wurde gekämpft
und viel  gelacht. Gewinnen und Verlieren hielt
sich in etwa die Waage. Bei einigen hatten die
Spiele jahrelang ungenutzt im Schrank ihr Da-
sein gefristet, um so schöner und lustiger war

es, diese mit Gleichgesinnten mal wieder zum
Leben zu erwecken und mit ihnen wurde die
Erinnerung an glückliche Zeiten wachgerufen.
Natürlich wurde auch Kaffee getrunken, Kekse
genascht, viel erzählt und einige Lieder aus der
„Wathlinger Liederwelle“ ausprobiert, auch hier
verursachte der ein oder andere „Fehlversuch“
nur herzhaftes Lachen. Mit der Gewissheit, das
war wieder ein schöner Nachmittag, konnte der
Heimweg glücklich und zufrieden angetreten
werden. Monika Wille, Seniorenbeauftragte

Jetzt wird es ernst, ernst für den Arbeitskreis,
ernst für Adelheidsdorf. Etwas mehr als ein
Jahr ist es her, dass sich der Arbeitskreis zu
seiner ersten Sitzung versammelt hat. In dem
vergangenen Jahr hat der Arbeitskreis die Stär-
ken und Schwächen unserer Gemeinde analy-
siert, ein Leitbild entwickelt, sowie Bewerbun-
gen für den Wettbewerb 'Unser Dorf hat Zu-
kunft' und für die Aufnahme in das Förderpro-
gramm Dorferneuerung verfasst. Die Ergeb-
nisse sind bekannt. Die Gemeinde Adelheids-
dorf wurde mit einer sehr guten Bewertung in
das Dorferneuerungsprogramm aufgenom-
men. Den Wettbewerb haben wir zwar nicht
gewonnen, aber wir wurden dennoch ausge-
zeichnet und zwar für unsere guten Ideen zur
Dorferneuerung. Darüber lohnt es sich einen
Augenblick nachzudenken.
Bei dem Wettbewerb ging es um die Ehre, um
den Stolz unser Dorf als etwas Besonderes,
etwas Zukunftsfähiges zu präsentieren. Bei der
Dorferneuerung geht es um Geld. Wenn alles
gut läuft, um viel Geld. Die EU zahlt aus ihren
Fonds, über das Land Niedersachsen, 40 bis
50 % der Kosten für alle öffentlichen Projekte,
die unser Dorf zukunftsfähig machen. Das ist
viel Geld. Geld, das die Gemeinde von unse-
ren Steuergeldern mitfinanzieren muss, aber
auch Geld, das sonst in anderen Dörfern aus-
gegeben wird.
Gehen Sie zur Bürgerversammlung, denn es
geht um unsere Steuergelder!
Wird denn das Geld sinnvoll angelegt? Hier hat
die Jury eines offiziellen niedersächsischen
Landeswettbewerbs entschieden, dass wir in
Adelheidsdorf unser Geld und das Geld ande-
rer Leute verantwortungsbewußt für unsere
Zukunft investieren wollen. Die 'ausgezeichne-
ten' Projektideen wurden vom Arbeitskreis aus
den Stärken und Schwächen unserer Gemein-
de entwickelt. Dabei wurden zahlreiche Vor-
schläge von unterschiedlichen Interessengrup-
pen eingearbeitet. Der Arbeitskreis hat versucht
bei der Ausarbeitung der Projektideen so ob-
jektiv wie möglich vorzugehen und sich bisher
ausschließlich an der Machbarkeit bzw. der
Förderfähigkeit orientiert.
Gehen Sie zur Bürgerversammlung, wenn Sie
mehr über die geplanten Projekte wissen
möchten!
Zu den vorliegenden Ideen wird es sicherlich

unterschiedliche Meinungen geben und wir
werden sicherlich nicht alle Ideen umsetzen
können. Aber jetzt wird es konkret. Jetzt be-
ginnt die Phase der Meinungsbildung, der Be-
wertung und der Priorisierung. Die wichtigs-
ten Kriterien dafür sind unser Leitbild, die fi-
nanziellen Möglichkeiten und eine möglichst
breite Unterstützung in der Gemeinde. Der Ar-
beitskreis wird dann zusammen mit einem pro-
fessionellen Planer, aus der Ideensammlung
einen Dorferneuerungsplan entwickeln, der den
Rahmen für  alle Förderanträge bildet.
Gehen Sie zur Bürgerversammlung, wenn Sie
sich eine Meinung bilden möchten!
Damit keine Missverständnisse aufkommen:
Die Entscheidung, für welche öffentlichen Pro-
jekte Fördergelder beantragt werden, treffen die
politischen Gremien, trifft unser Gemeinderat.
Die Entscheidung, welche Fördergelder bewil-
ligt werden, trifft die zuständige Landesbehör-
de. Weder die EU, noch das Land Niedersach-
sen haben Geld zu verschenken, darum ist die
Förderung von Dorferneuerungsprojekten an
Bedingungen geknüpft. Die Themen sind:
- Strategien für den Umgang mit dem de-

mographischen Wandel
- Innenentwicklung statt Flächenverbrauch
- Klimaschutz
- Biodiversität
Selbst für uns im Arbeitskreis ist es heute noch
schwierig in diesen abstrakten Themen, eine Lö-
sung für unsere konkreten Probleme zu finden.
Gehen Sie zur Bürgerversammlung, wenn Sie
mehr über die Förderkriterien wissen möchten!
Einige Einwohner in unserer Gemeinde werden
ganz konkret von der Dorferneuerung profitieren.
Es werden auch Privatinvestitionen mit ca. 25%
gefördert, sofern diese von allgemeinem Inter-
esse sind. Wenn Sie also in einem der alten Sied-
lungshäuser leben oder ein ehemaliges landwirt-
schaftliches Gebäude zum Wohnen oder Arbei-
ten nutzen und wenn in diesem Zusammenhang
Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizi-
enz anstehen, dann sollten Sie mit den Investitio-
nen abwarten und sich informieren.
Gehen Sie zur Bürgerversammlung, wenn Sie
mehr über die Förderung von Privatinvestiti-
onen wissen möchten!
Die Bürgerversammlung findet am
15.11.2012 um 19:30 im Dorfgemeinschafts-
haus statt. Oliver Schneidt



Wathlinger Bote – 7 – 20. Oktober 2012/43



Wathlinger Bote – 8 – 20. Oktober 2012/43

Acht Jugendfeuerwehrmitglieder aus der
Samtgemeinde Wathlingen errangen die

Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr

Leserbrief:

Umbenennung
der Kantallee

Wie ich gehört habe, soll die „Kan-
tallee“ umbenannt werden in
„Schlaglochweg“. Recht so!
Immerhin stehen jetzt Schilder da:
„Achtung Straßenschäden“, damit
man auch wenigstens weiß, was
selbst ein Blinder sieht: Löcher, Bu-
ckel, Risse etc. Aber es fahren ja
auch nur Kinder zur Schule auf die-
ser Holperstrecke und ein paar Rent-
ner zum Arzt oder ins Café. Die fal-
len ja nicht ins Gewicht. Tja, wenn
ein Ratsmitglied zufällig auf der Wath-
linger Seite von Papenhorst wohnen
würde und auf der Holperstrecke ins
Rathaus führe, oder wenn Gäste von
hier aus ins „Güldene 4-G-Haus“
wollten, ja dann wäre das natürlich
was anderes! Dann würde die Bu-
ckelpiste restauriert, garantiert, auch
wenn das 4-G-Haus riesige Löcher
in den Stadtsäckel gerissen hat. Ver-
mutlich muss erst was passieren…
(hoffentlich nicht!). Wenn das der alte
Philosoph aus dem fernen Königs-
berg geahnt hätte, für eine derartige
Ansammlung von Löchern hätte der
nie seinen Namen hergegeben. Be-
stimmt nicht!
Dr. Otmar Schulz,
Papenhorst, Radfahrer

Einsatzübung der Ortsfeuerwehr Nienhagen

Ballspende an die örtlichen Fußballvereine
Nachdem die
Fußbal l-EM
2012 gelau-
fen und die neuen Saison im vollen Gan-
ge ist, wurden von Herrn Lindhorst vom
Versicherungsbüro Berthold Lindhorst an
den SV Nienhagen, VfL Wathlingen und
den SV Großmoor, vertreten durch Herrn
Hans Klinkhammer, Herrn Siegfried Meyer
und Herrn Matthias Jacobi jeweils 5 Fuß-
bälle für die Fußballjugend übergeben.
Herr Lindhorst wünscht viel Spaß und
Erfolg mit den Bällen.

auf dem Bild von links nach rechts:
Siegfried Meyer, Hans Klinkhammer,

Matthias Jacobi und Berthold Lindhorst

Änderungsschneiderei
Anette Radloff
Knappenstr. 15
29339 Wathlingen

Tel. 05144-12 97

Papenhorst. Die Ortsfeuerwehr Ni-
enhagen führte auf dem Hof der
Familie Heins im Niehagener Orts-
teil Papenhorst am Freitag, den 12.
Oktober, eine Feuerwehreinsatzübung durch.
Um 17:56 Uhr wurden die Einsatzkräfte über
Sirenen und Meldeempfängern mit der Mel-
dung alarmiert „Scheunenbrand und ein ver-
unfallter Pkw“!
30 Feuerwehrleute rückten kurze Zeit später
mit fünf Fahrzeugen in Richtung der Einsatz-
stelle aus. Vor Ort brannte es in einer Scheu-
ne und es befanden sich noch mehrere Per-
sonen im Gebäude. Durch den Brand ist noch
zusätzlich ein Pkw verunfallt und es muss-
ten hier ebenfalls Personen gerettet werden.
Mit hydraulischen Gerätschaften wurde das
deformierte Auto geöffnet und die beiden In-
sassen konnten durch die Feuerwehrleute be-
freit werden. In die völlig verrauchte Scheune

gingen mehrere Atemschutztrupps vor
und konnten vier Personen ins Freie brin-
gen. Die Brandbekämpfung wurde mit

C-Rohren und einem Wasserwerfer

durchgeführt. Nachdem alle Personen aus der
Scheune und dem verunfallten Pkw gerettet
wurden, konnte die Übung beendet werden und
die eingesetzten Einsatzkräfte stellten die Ein-
satzbereitschaft der Fahrzeuge und Geräte
wieder her. Olaf Rebmann, GemPW

Foto (von Holger Schmidt): Hier müssen zwei In-
sassen dieses unter einen Anhänger gefahrenen Pkw
durch die Feuerwehrleute aus Nienhagen mit hydrau-
lischen Gerätschaften befreit werden.

Bad Bodenteich. Acht Jugend-
feuerwehrmitglieder aus den Ju-
gendfeuerwehren Adelheids-
dorf-Großmoor und Wathlingen
absolvierten am Samstag, den
30. September, erfolgreich die
Prüfungen zum Erhalt der Leis-
tungsspange der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr in Bad Boden-
teich. Die Disziplinen waren eine
feuerwehr technische Übung
nach der Feuerwehr-Dienstvor-
schrift 3, eine Schlauchstaffel,
ein Staffellauf, Kugelstoßen und
die Beantwortung eines Fragen-
kataloges. Von den 24 gestarte-
ten Gruppen haben 17 Gruppen
die Mindestpunktzahl erreicht.
Aus der Samtgemeinde Wathlin-
gen haben Antje Schworm, Da-
niel Schworm, Steffen Germer
und Nico Hinterthaner von der
Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf-Großmoor,
sowie Niklas Fiedler, Jan-Oliver Camman, Pier-
re Strock und Nico Heinrichs aus Wathlingen

die Leistungsspange übergeben bekommen. Als
Aushelfer hat Dominik Schwock die Gruppe
unterstützt. Olaf Rebmann, GemPW

34 Jugendfeuerwehrmitglieder bekamen die
Jugendflamme der zweiten Stufe verliehen

Foto (von Carina Allerlei): Die erfolgreichen Jugendfeuerwehr-
mitglieder aus der Samtgemeinde Wathlingen nach der Verlei-
hung der Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr.

Großmoor. In Großmoor fand am Samstag, den
13. Oktober, eine Abnahme zur Jugendflamme
der zweiten Stufe der Kreisjugendfeuerwehr
Celle statt.
Kreisjugendfeuerwehrwar t Norber t Döhner
konnte 34 Jugendfeuerwehrmitglieder aus den
verschiedensten Stadt- und Gemeindefeuer-
wehren begrüßen. Nach der Abarbeitung der
vier vorbereiteten Stationen (Geräte- und
Schlauchkunde, einen Wasserwerfer aufbau-
en und ein Standrohr bedienen und erklären)
sowie einer kleinen Dorfrallye, konnte der Kreis-
jugendfeuerwehrwart Döhner im Beisein des
Kreisbrandmeisters Dirk Heindor ff, einiger
Stadt- und Gemeindebrandmeister oder Stell-
vertreter, allen 34 Teilnehmern mitteilen, dass
sie die Prüfung zur Jugendflamme der zweiten
Stufe erfolgreich bestanden haben. Die anwe-
senden Stadt- und Gemeindejugendfeuerwehr-
warte, sowie die Kreisjugendfeuerwehrwart
und seine Stellvertreter zeichneten die 34 Kinder und Jugendliche aus und wünschten
eine gute Heimreise. Olaf Rebmann, Pressesprecher der Kreisfeuerwehr Celle

An dieser Station mussten die Teilnehmer einen
Wasserwerfer unter den Augen des Lachendor-
fer Gemeindejugendfeuerwehrwartes
Florian Beck zusammenbauen.

Die 34 Teilnehmer der diesjährigen Abnahme zur Jugendflamme der zweiten Stufe der Kreisjugend-
feuerwehr Celle.

Ortsfeuerwehr Großmoor

Hydrantenprüfung am 27. Oktober
Am 27. Oktober 2012 werden in der Zeit von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr die
Unterflurhydranten in Großmoor und Dasselsbruch geprüft. Dabei kann es
zu Trübungen im Trinkwasser kommen, welche durch das Spülen der Hy-
dranten entstehen können. Im Voraus bedanken wir uns für Ihr Verständnis.
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Geburtstage vom 22. bis 28. Oktober 2012
Wir gratulieren:
Adelheidsdorf

Edith Löcker, Konitzer Straße 44 geb. am 23.10.1935 77. Geburtstag

Christa Münkenhove, Hauptstraße 86 geb. am 27.10.1938 74. Geburtstag

Nienhagen
Jürgen Fuchs, Meisenring 7 geb. am 22.10.1940 72. Geburtstag

Walter Kühn, Schafstallweg 5 geb. am 22.10.1925 87. Geburtstag

Helmut Lochte, Lanneweh 9 geb. am 22.10.1941 71. Geburtstag

Lydia Porath, Lerchenweg 14 geb. am 22.10.1929 83. Geburtstag

Margarete Leske, Am Schachthäge 1 geb. am 22.10.1915 97. Geburtstag

Margot Buchler, Meisenring 17 geb. am 23.10.1942 70. Geburtstag

Sentalore Tsantilis, Garswoodstraße 18 geb. am 23.10.1935 77. Geburtstag

Barbara Hartmann, Twegte 16 geb. am 24.10.1941 71. Geburtstag

Erika Mosert, Sandförth 5 geb. am 24.10.1938 74. Geburtstag

Gerd Niebuhr, Dorfstraße 24B geb. am 25.10.1939 73. Geburtstag

Otmar Schulz, Im Westfeld 15 geb. am 25.10.1941 71. Geburtstag

Maria Bober, Alter Celler Weg 26 geb. am 26.10.1935 77. Geburtstag

Elisabeth Stadler, Langerbeinstraße 24 geb. am 27.10.1927 85. Geburtstag

Barbara Baumgartner, Klosterhof 26 geb. am 28.10.1927 85. Geburtstag

Rudolf Kargel, Bennebosteler Weg 1 geb. am 28.10.1942 70. Geburtstag

Wathlingen
Anna Eggers, Gartenstraße 17 geb. am 23.10.1923 89. Geburtstag

Elfriede Harms, Molkereistraße 17 geb. am 23.10.1920 92. Geburtstag

Claus-Dieter Hübeler, Bachstraße 21 geb. am 24.10.1931 81. Geburtstag

Gerhard Schnorfeil, Im Mühlenfeld 16 geb. am 24.10.1936 76. Geburtstag

Alfons Schrade, In der Aue 4A geb. am 24.10.1926 86. Geburtstag

Horst Schulz, Hänigser Straße 20 geb. am 24.10.1927 85. Geburtstag

Siegrid Fettke, Am Bohlkamp 44 geb. am 26.10.1938 74. Geburtstag

Margarete Lohle, An der Worth 8 geb. am 27.10.1925 87. Geburtstag

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversi-
cherung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eick-
lingen, Tel.: 05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter
oder Krankheit auch Hausbesuch.
Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Dienstag, den
23.10.2012, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen  für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
Nienhagen im Monat November 2012

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 01. November  2012,  Donnerstag,
den 15. November  2012, Donnerstag, den 29. November  2012, – jeweils  ab 14.00 Uhr im
Rathaus Nienhagen, Zimmer 22, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)-   oder  49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Ehepaar Elisabeth und Hans-Georg Burchard, geb. von Below
feiert am 24.10.2012 das seltene Fest der

Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem
Ehepaar Burchard noch recht viele gemeinsame Jahre.

Adelheidsdorfer Lauf-AG

Über die Adelheidsdorfer Kinder ging ein
Urkundenhagel nieder

Wir haben noch freie Plätze! Jetzt anmelden!
***Specials in den Herbstferien***

Kinderkleidermarkt am 14.Oktober 2012

Über 6000 Einwohner...
...leben in unserer Gemeinde, junge Famili-
en, Singles und Senioren. Sie engagieren sich
in über vierzig Vereinen, arbeiten in den an-
sässigen kleinen und mittelständigen Unter-
nehmen oder in den umliegenden größeren
Städten wie Celle, Hannover, Braunschweig
oder Wolfsburg.
Mit seiner geografischen Lage sind alle diese
Städte von Wath-
lingen aus gut er-
reichbar. Auch mit
der Infrastruktur unseres
Ortes sind wir gut für die
Zukunft gerüstet. Zwei Kinder-
gärten, Grund-, Ober- und die
Janusz-Korczak-Schule, die ärztliche Versor-
gung, diverse Einkaufsmöglichkeiten und der
Wochenmarkt bieten allen Bügerinnen und
Bürgern mehr als nur die Grundversorgung.
Doch wann bleibt ein Ort weiterhin für seine
Einwohner und diejenigen, die es werden wol-
len, interessant? Und welchen Herausforde-
rungen müssen wir uns stellen?
Eine der größten Herausforderungen für jeden
kleineren Ort stellt der demografische Wandel
dar. Nur die Gemeinden, welche sich dieser
Problematik stellen, Lösungen suchen und die-

se umsetzen,
werden in Zu-
kunf t auch
weiterhin als
a t t r a k t i v e r
Wohnor t ein-
gestuft werden
und somit neue Bewohner in der Gemeinde

begrüßen dürfen.
"Der 4 Generationen Park ist unsere
Antwort auf den demografischen Wan-

del und die Landflucht der Bürger-
innen und Bürger in die Bal-
lungsräume. Wir wollen mit
dem Zentrum für die Region

einen kulturellen, gesellschaftlichen und sport-
lichen Mittelpunkt schaffen. Unterschiedliche
Akteure - einige hauptamtlich und sehr viele
ehrenamtlich - wollen mit dem Gebäude Im-
pulse setzen für eine Verbesserung der Wohn-
qualität." sagt Bürgermeister Torsten Harms.
Somit sichert der 4 Generationen Park nicht
nur unseren Schulstandort. Er ist unsere Ant-
wort auf die zunehmend älter werdende Ge-
sellschaft und wird mit dazu beitragen, Wath-
lingen weiterhin für alle Generationen als at-
traktiven Wohnort zu erhalten.

Auch in diesem Herbst war es wieder soweit !
Am 14. Oktober 2012 fand der, vom Schulver-
ein der Grundschule Adelheidsdorf e.V. orga-
nisier te, Kinderkleidermarkt im Dorfgemein-
schaftshaus Großmoor statt. Eltern verkauf-
ten Baby- und Kinderkleidung, Spielzeug, Bü-
cher und vieles mehr an die interessierten Käu-
fer. Vor dem Dorfgemeinschaftshaus verkauf-
ten Kinder ihre kleinen und großen Kostbar-
keiten. Auch der Großteilemarkt war gut be-
stückt, so fanden Autositze, Fahrräder, und
noch einiges mehr einen neuen Besitzer.
Am reichhaltigen Buffet war wieder für jeden
Geschmack etwas dabei. Die Eltern der
1.Klasse haben die tollen Salate gemacht, und

von den Eltern der beiden 2. Klassen haben
wir die selbstgebackenen Kuchen/Torten be-
kommen. Als Dankeschön für die vielen le-
ckeren Kuchen/Torten und Salate werden wir
aus dem Erlös von 405,30 Euro einen Betrag
von 175,- Euro in die Klassenkassen der Klas-
sen 1 und 2 geben. Mit dem Restbetrag wer-
den wir einige schöne Sachen für unsere
Schüler kaufen können.
Wir danken allen Helfern, die uns bei unserem
Kinderkleidermarkt unterstützt haben ! Alle ha-
ben dazu beigetragen, dass auch dieser Kin-
derkleidermarkt ein toller Erfolg war. Der nächs-
te Kinderkleidermarkt wird am 03. März 2013
stattfinden!

Ausgezeichnet: die Adelheidsdorfer Lauf-AG. Foto:
Christina Heins

Lasse Zachert hat beim Eilenriede-Fün-
fer in Hannover überzeugt. Mit 26:14 Mi-
nuten hat er bei dem 5-Kilometer-Volks-
lauf die beste Zeit innerhalb der Adelheids-
dorfer Lauf-AG erzielt. Das brachte ihm
den 2. Platz in seiner Altersklassenwer-
tung und den 31. Platz in der Gesamt-
wertung ein, aber auch den 1. Platz in
der Teamwertung der Schüler, gemein-
sam mit Marc Pauluhn und Marlon Sau-
er. Überhaupt haben sämtliche Adelheids-
dorfer Kinder Urkunden für Erstplatzierun-
gen vom Organisator Thomas Behling
überreicht bekommen. Wenn man dann
noch bedenkt, wie schwer sich selbst
Erwachsene tun, eine Strecke von fünf
Kilometern laufend zu überwinden, so
muss das Engagement der Adelheidsdorfer Kin-
der immer wieder aufs Neue gelobt werden.
Diesmal war das Adelheidsdorfer Team zwölf
„Mann“ stark. Nach Lasse Zachert liefen von
den Kindern in dieser Reihenfolge ein: Lara-
Malin Blazek, Marc und Jan Pauluhn (Schulter
an Schulter), Linus Heins, Marlon Sauer und
zeitgleich Friederike Küster und Piet Zachert
(vorne links und vorne rechts im Bild). Die letz-
ten beiden sind mit sieben Jahren die Jüngsten

im Team. Lara-Malin Blazek und Linus Heins
haben die Strecke zudem inzwischen zum drit-
ten Mal bewältigt. Diesmal hat es Petrus auch
mit den Fünf-Kilometer-Läufern nicht gut ge-
meint: Die Truppe startete um 17 Uhr im Re-
gen. Insgesamt liefen in der Eilenriede 278 Läu-
ferinnen und Läufer. Bester Erwachsener im
Team war wie gewohnt Thomas Beckmann mit
einer Laufzeit von 18:39 Minuten (29. Platz in
der Gesamtwertung). Matthias Blazek

Dienstag, 23.10.12 – Erst radeln wir gemein-
sam nach Celle und dann gönnen wir uns eine
Runde Minigolf!
Alter: 8 -14 Jahre, Kosten: 1,50 €, Treffen:
13:00-ca. 16:30 Uhr, Wo: Kantallee, vor der
Sporthalle. Wichtig: Bitte ein verkehrssiche-
res Fahrrad, Helm, dem Wetter angepasste
Kleidung, und Verpflegung mitbringen. (Bei
Regen fällt die Veranstaltung aus!)
Samstag, 27.10.12 – Erse Park Uetze
Alter: 8 -13 Jahre, Kosten: 16 €, Treffen: 10:00
- ca. 17:30 Uhr, Wo: Kantallee, Parkplatz vor
der Sporthalle. Wichtig: Bitte einen Autositz (falls
notwendig) mitbringen, wetterangepasste Klei-
dung und Verpflegung (Bei Regen hat der Park
geschlossen und die Veranstaltung fällt aus!)
Montag, 29.10.12 – Bowling in Celle
Alter: 8 -14 Jahre, Kosten: 6 € (2 Spiele inkl.

Leihschuhe), Treffen:
17:30 - ca. 20:00 Uhr, Wo:
Kantallee, Parkplatz vor der
Sporthalle. Wichtig: Autositz (falls notwendig)
Samstag, 03.11.12 – Wir fahren mit euch ins
Badeland nach Wolfsburg!
Alter: 8 -14 Jahre, Kosten: 6,50 €, Treffen: 9:00
- ca. 15:30 Uhr, Wo: Kantallee, Parkplatz vor
der Sporthalle. Wichtig: Bitte einen Autositz
(falls notwendig) mitbringen und Verpflegung!
Anmelden könnt Ihr euch bei Andrea Könecke (Ju-
gendpflegerin) unter  0151/58225229 oder wäh-
rend der Öffnungszeiten direkt im Jugendtreff.
Achtung: Mit Ausnahme des Ferienprogramms
hat der Kinder- und Jugendtreff FIPS in den
Herbstferien geschlossen. Wir wünschen al-
len eine schöne und erholsame Ferienzeit.
Euer Team der Jugendpflege Wathlingen



Besuch aus Peru beim Sommerfest der
Buchenlanddeutschen in Nienhagen

Das diesjährige Sommerfest am 12. August in
Nienhagen stand unter guten Vorzeichen.
Der Singkreis der Buchenländer aus Salzgitter
hatte  ihr Kommen zugesagt und die Sonne be-
herzte unser Treffen. Eröffnet wurde das Treffen
mit dem Gottesdienst  um 11.00Uhr   in der St.
Marien-Kirche mit dem Choral „Wo zwei oder drei
...“ des Buchenländer Singkreis.
Das Pfarrheim war für die Gäste festlich herge-
richtet und gedeckt und beim anschließendem
Mittagessen war die Freude groß, auf das ge-
meinsame Wiedersehen.
Ein ganz besonderes Wiedersehen hatten die
Fürstenthaler mit ihrer Schulfreundin Paula Schle-
huber die heute Schwester Nibeata (Freiheit)
heißt. Sie wurde am 23.Sept.1936 in Fürstenthal
geboren.
Ihre Eltern Josef und Theresia, geb.
Aschenbrenner hatten noch weitere 14
Kinder!! Schwester Nibeata hatte seit
frühester Kindheit den Wunsch  Non-
ne zu werden. Mit 20 Jahren – 1956 –
trat sie in das Kloster der Barmherzi-
gen Schwestern vom heiligen Vincenz
von Paul in Hildesheim ein.  Dort blieb
sie 13 Jahre: „Nach dem II. Vatikani-
schen Konzil 1971 habe ich mich frei-
willig zur Mission nach Peru gemeldet,
dort bin ich bis heute,“ sagte die zierli-
che Schwester.
„Meine Aufgabe im Orden ist es, 70
ältere Menschen zu versorgen mit mei-

ner Arbeitskraft. Ich putze, wasche, pflege, trös-
te, bete und  helfe wo und wie ich kann, die Ar-
mut ist so unbeschreiblich groß, da es keine so-
ziale Sicherung wie in Deutschland gibt.
Sechs Missionshäuser gibt es in Peru, in der
Hauptstadt Lima wurde 1969 eine Schule gegrün-
det, indem heute ca. 900 Kinder im Kindergarten
und Schule unterrichtet werden.
Sichtlich gerührt war Schwester Nibeata, von den
vorgetragenen  Heimatliedern des Buchenländer
Singkreis und das deutsch-böhmisch geredet
wurde.  Erinnerungen an vergangenen Tagen ka-
men zurück. Spontan erhob sich die zierliche Frau
und bedankte sich für diesen schönen Tag. Für
sie ist es zugleich ein Abschied für immer, denn
sie glaubt nicht mehr daran, dass sie nochmals
nach Deutschland kommen werden wird, und
dieses Treffen sei ein Geschenk für sie. Ein war-
mer Sonntag-Sommertag, mit vielen beherzten
Begegnungen ging zu Ende. Am Treffen nahmen
ca. 80 Personen teil aus den verschiedensten
Orten Niedersachsens aber auch einige aus den
neuen Bundesländern. Unser nächstes Treffen ist
der Neujahresempfang 2013, am Sonntag, dem
20. Januar mit dem traditionellen Haluschken-
Essen der Buchenländer.
Sebastian Blazy, Ortsvorsitzender Nienhagen

Schwester Nibeata(Paula Schlehuber) im Kreise von Fürs-
tenthaler

SoVD Ortsverband Großmoor

Schrottwichtel-Bingo
Am 06.11.2012 im Dorfgemeinschaftshaus Großmoor, wird nach dem Kaffee trinken, statt
des üblichen Bingos, wie letztes Jahr ein Schrottwichtel-Bingo durchgeführt. Das heißt: jeder
bringt ein Schrottwichtel-Päckchen mit, ohne Beschriftung. Derjenige der Bingo hat, kann sich
aus den mitgebrachten Päckchen eines aussuchen. Auch Gäste können sich beteiligen und
mitmachen. Der Erlös, soll dieses Jahr unserer Kirchengemeinde gespendet werden.
 Wer Informationen möchte, meldet sich bei Walter Twelkemeyer Tel.: 05085 / 7540
Pressewart Kurt Gärtner

SoVD Ortsverband Großmoor

Tagesfahrt ins Wendland
Vom Dorfgemeinschaftshaus Großmoor ging die Fahrt des SoVD Ortsverband Großmoor, bei
bestem Wetter und lustigen Reiseteilnehmern los. Wie immer war das erste Etappenziel, dass
gemeinsame Frühstück am Bus. Nach der Stärkung, fuhren wir zum Rundlingsmuseum Lü-
beln in dem uns eine interessante Führung geboten wurde. Im Vielanker Brauhaus aßen wir zu
Mittag, bevor eine Elbe-
Kreuzfahr t von Dömitz
aus star tete. Nach ei-
nem Tässchen Kaffee im
Hafen, begaben sich die
Mitglieder und Gäste des
SoVD Großmoor auf den
Heimweg. Besonderen
Dank, wie immer an die
vielen freiwilligen Helfer
und den Organisatoren.
Text und Foto: Kurt Gärtner

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.

Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Laternenumzug Freitag den 09.11.2012, 17.30 Uhr
Der Laternenumzug / St. Martinsumzug der
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst fin-
det dieses Jahr in Zusammenarbeit mit der
Evangelischen Jugend St. Laurentiuskirchen-
gemeinde Nienhagen am Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst statt.
Es wird ein Martinsspiel geben mit anschlie-
ßendem Umzug durch Nienhorst, vom DGH-
Nienhorst durch den Waldweg, Heideweg, Beh-
restraße, Waldweg und zurück zum DGH. Uns
begleiten werden der Spielmannszug Nienha-

gen und die Feuerwehr. Anschließend gibt es
zur Stärkung Getränke und Würstchen im Bröt-
chen zum Selbstkostenpreis.
Es würde alle freuen, wenn die Wege und Gär-
ten, wieder so schön geschmückt wären, wie
letztes Jahr.
Wie immer können Groß und Klein von überall
teilnehmen.
Wir freuen uns auf Vereinsmitglieder und die
vielen Gäste.
Text: Kurt Gärtner
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-

1398, Fax 05144-972370,

E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de

Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers

Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535

Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,

Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr

Vorsitzender des Kirchenvorstandes:

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Jasmin Reuscher,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, Do. 11.00  – 12.00 Uhr, und 18.00 – 19.00 Uhr Mail:
kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-wathlingen.de

Gottesdienste u. Termine:
So. 21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, 20. Sonntag nach Trinitatis Prädikant Lucht
So. 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 21. Sonntag nach Trinitatis Pastor Sturm

Werktagsgottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Kanonenstr. 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Kanonenstr. 1, 29221 Celle, Telefon 05141-9744813, Fax:
05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder Angela
Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe,
Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505,
Vorsitzender Pfarrgemeinderat und ör tlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Telefon
05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.

Gottesdienste u. Termine:

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.

So. 21.10. 29. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe in NIENHAGEN

Di. 23.10. 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Nienhagen

19.30 Uhr Chorprobe des kath. Kirchenchores St. Marien in Nienhagen

Do. 25.10. 17.30 Uhr Rosenkranzandacht in Wathlingen

18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Fr. 26.10. 9.00 Uhr Heilige Messe mit  anschl. Frühstück in Nienhagen

So. 28.10. 30. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe in WATHLINGEN

Firmung 2013 in St. Ludwig in Celle
Alle Jugendliche, die derzeit die 10. Klasse besuchen und /oder im Zeitraum

vom 01.07.1996 bis 30.06.1997 geboren  und  noch nicht zur Firmung angeschrieben
wurden, können sich bis zum  26. Oktober 2012 im Pfarrbüro St. Ludwig melden,

um Anmeldeformulare und Infos  zu erhalten.

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-

weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73

E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de

Kirchenvorstand Vorsitzende: Andrea

Skerstupp: 0 51 41 - 8 47 48

Pfarrbüro: C. Timmermann, Di. 16 – 18 Uhr,

Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96

Küsterin der Martinskirche:

C. Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789

Gottesdienste u. Termine:

So. 21.10. 20. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl

So. 28.10. 21. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Grm.

Patrik Pünder, Tel. 05144-92088

Gottesdienste u. Termine:

So. 21.10. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Tango-

Musik und dem Lauren-

tiuschor, anschl.

herzliche Einladung

zum Kirchenkaffee

So. 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Förderverein St. Barbara Wathlingen-St. Marien e.V. Nienhagen

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sonnabend, 10. November 2012 um 18.00Uhr Pfarrheim Nienhagen
Mit freundlichen Grüßen 1. Vorsitzender
Nach der Beendigung der Sitzung Einladung zum Essen der Martinsgans ***Gänsebraten mit
Gänsejus, Kartoffelklöße und Apfelrotkohl***. Selbstkostenpreis Erwachsene ca. € 14,oo,
Kinder frei. Anmeldung bis 05.11.12 bei Christine Biermann/Sebastian Blazy

Statt Karten

Danke

sagen wir allen, die uns auf dem

schweren Weg begleitet haben und

sich mit uns in der Trauer um

Christina verbunden fühlten.

Auch für die liebevollen Briefe

und Blumen möchten wir uns

herzlich bedanken. Die Geldspenden

haben wir dem Onkologischen

Forum zur Verfügung gestellt.

Danken möchten wir dem

Pflegedienst Wathlingen/Flotwedel

sowie Herrn Pastor Dr. Söllner

für seine einfühlsamen Worte.

Max und Peter Missoni

Hubert und

Sieglinde Hominski

Christina

Missoni
geb. Hominski

† 14.9.2012



Gut essen & feiern –
wir sind für Sie da!

Denken Sie rechtzeitig

                                an IhreWeihnachtsfeier
Jeden Do. von 17.30 – 22.00Uhr,

Sa. von 12.00 – 14.00Uhr und 17.30 – 22.00Uhr

»Enten Happy Hour«
beim Klosterwirt

Ente „SATT“ soviel Sie vertragen
. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Heiße Suppe vorweg, Ente frisch aus dem Ofen

mit Apfelrotkohl & Kartoffelklößen in Speckstippe

Gastrosoph Eduard Behounek

Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332 · Fax 18 63 66

www.klosterwirt-wienhausen.de

€ 14,99

25. & 26. Dezember ab 11.30 Uhr

Weihnachtsbrunch
Heiße Suppe am Tisch... pro Person  26,90 €

großes kalt/warmes Buffet Kinder bis 12 pro Jahr 1,– €

große Silvesterparty
von 20.00 – 4.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr, mit DJ Rico, heiße Suppe am Tisch,
kalt warmes Büffet „von der Küste bis ins Land“
Alle Speisen und sämtliche Getränke inklusive

 p.P. nur

69,90 €

Zwei wie
Bonnie und Clyde
…denn sie wissen nicht, wo sie sind!

Komödie von Tom Müller und Sabine Misiorny.

Darsteller: Claudia Schakeit und Peter Kneer.

Freitag, 30.11. und Samstag, 1.12.2012

Überraschungs-Menü und Theater ab 18.30 Uhr 29,90 €

Sonntag, 2.12.2012

Theater bei Kaffee, Torte, Kuchen ab 15.00 Uhr 12,00 €

Italienische

Gastlichkeit

mitten in Celles Innenstadt

Geöffnet:

tägl. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 24.00 Uhr

sonntags durchgehend geöffnet

Am Heiligen Kreuz 4

29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18

www.sanmarino-celle.de

Sägemühlenstr. 14 · 31311 Hänigsen · Tel. 0 51 47 / 216

 www.fleischerei-lindemann.de

...mehr als Fleisch und Wurst.
Sie planen Ihre Weihnachtsfeier?

Wir helfen Ihnen z.B. mit einem Brunch-Buffet !
Sky- Sportsbar · Kegelbahn · Fremdenzimmer · Veranstaltungen bis 60 Pers.

Zum Bröhn 2 · Wathlingen · Tel. 0 51 44 / 82 88 · Zur-schönen-Aussicht-Wathlingen.de

Landgasthof „Zur Schönen Aussicht“

Feiern Sie Ihre

Weihnachtsfeier bei uns!

Restaurant

Mykonos

4-Gänge Menü  10,
90 €

Suppe, Salat, Grillplatte und Dessert

Geöffnet tägl. 17.30 – 24.00 Uhr – außer montags Ruhetag

Sonntag + Feiertage 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Hauptstraße 104 · 31311 Obershagen

Inh.: Pavlos Fantidis · � 0 51 47 - 97 49 404
Alle Gerichte auch außer Haus, anrufen – in 20 Min. abholen

Angebot des Monats

www.
myko

nos-

obers
hagen

.de

Planen Sie Ihre

Weihn
achtsf

eier

bei uns in gemüt-

licher Atmosphäre!

Wir freuen uns Sie bei uns

begrüßen zu dürfen!
Wir freuen uns Sie bei uns

begrüßen zu dürfen!
Sie bekommen bei uns

Schnittchen, belegte Brötchen,
Aufschnittplatten und

 heiße Braten

Bahnhofstr. 9 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-9 37 75

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Sa. 7.00 – 16.00 Uhr

Wir bieten Ihnen täglich

frische Qualität, Flexibilität

und freundliche Beratung

Ausstellung Michel Folliot (Portbail)
Einladung zur Vernissage

Das diesjährige Austauschprogramm der
Par tnergemeinden Wienhausen und
Portbail be inhaltet auch den Besuch ei-
nes Künstlers aus unserer französischen
Partnergemeinde.
Zur Vernissage der Gemälde-Ausstel-
lung von Michel Folliot am Sonnabend,
27. Oktober 2012 um 18:30 Uhr, im
Kulturhaus, Mühlenstraße 5, 29342
Wienhausen laden wir Sie herzlich ein.
Der Künstleraustausch findet in Zusam-
menarbeit mit dem Ver-ein FlotART e. V.
– Kunst und Design im Flotwedel
(www.flotart.de) statt. Wir freuen uns, Sie
alle als Gäste zur offiziellen Eröffnung der
Ausstellung des französi-schen Künst-
lers Michel Folliot begrüßen zu dürfen.
Mit besten Grüßen aus dem Flotwedel
Manfred Schlote Cornelia Günther, Komi-
tee-Vorsitzender Vorsitzende FlotART e. V.

Die neue Mädchengruppe „Girl’s Club“
Wir sind 2 Praktikantinnen im Jugend-
zentrum Nienhagen, die zurzeit die
Fachoberschule Sozialpädagogik Klas-
se 11 besuchen und seitdem
8.10.2012 leiten wir, Elif Akyüz und
Meltem Cakiroglu, im Jugendzentrum
Nienhagen eine Mädchengruppe, de-
ren Name `Girls Club´ ist.
Wir haben für den Anfang einen Flyer
gestaltet und haben die Klassen der
fünften und sechsten Klassen an der
Oberschule Wathlingen besucht, um
unseren ´Girls Club´ vorzustellen.
Zurzeit leiten wir eine Gruppe von 12 Mädchen,
würden uns aber freuen, wenn sich weitere
Mädchen uns anschließen würden.
Neben Kochen, Backen und Geschenke gestal-
ten haben wir uns verschiedene Aktivitäten über-
legt, was wir mit den Mädchen machen könn-
ten und somit haben wir uns auch für Fotogra-
fie, Musik, Ausflüge und Mottopartys entschie-

den.
Natürlich freuen wir uns über neue Ideen und
Aktivitäten, die unsere Mädchen vorschlagen
und somit haben wir auch schon unsere erste
`Übernachtungspar ty´ geplant für den
17.11.2012 im Jugendzentrum Nienhagen
unter dem Motto ´Chaos Girls´.
Die Planung und Gestaltung unserer
`Übernachtungsparty´ beinhaltet alles was

unsere Mädchen vorgeschlagen haben unter
anderem; Eine Nachtwanderung, Pijama-Mo-
denschau mit Schminken und Haare frisieren,
Bollywood-Filme gucken dazu Singen und Tan-
zen.
Am nächsten Tag, dem 18.11.2012 wollen wir
das Ganze mit einem Frühstück abschließen.
Soviel zu unserer ersten Aktion mit der Mädchen-
gruppe `Girls Club´. Schaut doch einfach bei
uns vorbei:
Nach den Ferien wieder jeden Montag von 15:00-
17:30 Uhr im Jugendzentrum Nienhagen
Bei weiteren Fragen und Anregungen könnt Ihr
euch bei Elif Akyüz oder Meltem Cakiroglu  im
Jugendzentrum Nienhagen, Am Jahnring 19
melden, Tel: 05144/ 97 28 45

BMX- und Dirtbike-Bahn
Am Mittwoch, den 17.10.2012, haben sich ei-
nige Interessenten für eine BMX- und Dir tbike-
strecke im NienJa getroffen. Nach einer Bege-

hung des Hügels auf dem Gelände des Jugend-
zentrums waren  die Kinder und Jugendlichen
sich schnell einig. Erst müssen wir mähen, dann
ein paar Büsche wegschneiden und dann kann
gebuddelt werden. Schnell machten wir dafür
einen Termin in den Herbstferien aus.

Ferienangebot
Wir bauen eine BMX-

und Dirt-Bahn
ab Montag, den 29.10.2012

5 Tage lang
ab 9:00 Uhr Treffen

im Jugendzentrum Nienhagen
Info`s im Jugendzentrum
Nienhagen, Jahnring 19

Tel.: 05144/972845

Dorfstraße 1 a · Wienhausen/Oppershausen
Tel.: 0 51 49/18 58 00 · www.landhaus-ludewigs.de
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sich schnell einig. Erst müssen wir mähen, dann
ein paar Büsche wegschneiden und dann kann
gebuddelt werden. Schnell machten wir dafür
einen Termin in den Herbstferien aus.

Ferienangebot
Wir bauen eine BMX-

und Dirt-Bahn
ab Montag, den 29.10.2012

5 Tage lang
ab 9:00 Uhr Treffen

im Jugendzentrum Nienhagen
Info`s im Jugendzentrum
Nienhagen, Jahnring 19

Tel.: 05144/972845

Dorfstraße 1 a · Wienhausen/Oppershausen
Tel.: 0 51 49/18 58 00 · www.landhaus-ludewigs.de



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Dianne Völpel, Heidi Winter, Daniela Müller, Katja Bloch, Thomas Hage
Organisation: Manfred Pflaum. Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2

KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Wir machen Herbstferien

vom 22. Oktober 2012 – 03. November 2012!
Das KESS-Büro Nienhagen ist  vom 22.10.12- 25.10.12  von 9.00 Uhr - bis 12.00 Uhr zu
erreichen!
Ab dem 26.10.12 macht unser Anrufbeantworter Dienst und nimmt gerne Ihre Anmel-
dungen entgegen! Das KESS-Team wünscht Ihnen eine schöne Ferienzeit.

BERATUNG
Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen We-
gen. Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von
9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären.
Telefon: 05144 / 5600446

Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt. Des Weiteren bieten wir auch eine Beratung rund
um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht an. Rufen Sie uns an.

BILDUNG für Erwachsene

Neue Kurse starten nach den Herbstferien:

Laptop-Kurs für Einsteiger
Für alle,  die ihren Laptop ein wenig näher kennen lernen möchten oder sich demnächst
einen kaufen möchten Grundkenntnisse der Computersprache und die Bedienung eines Laptops erwerben.
Was sind Dateien, Ordner und wie legt man sie an?
WORD Grundlagen - Texte erfassen und bearbeiten, vieles mehr, Briefe schreiben, gestalten und verwalten.
Kurs Nr.  1150: 22.11.-31.01.2013 Do. 10:30 - 12:00  Uhr KESS Wathlingen 90  €

Laptop-Computer-Kurs-Excel
Excel-Grundlagen: Tabellen anlegen, formatieren und verwalten, mit Formeln und Zahlen rechnen Diagram-
me erstellen
Kurs Nr.  1151: 13.12.-31.01.2013 Do  18.30-20.00 Uhr KESS Nienhagen 60 €

Computer-Kurs für Fortgeschrittene
Etiketten und Briefumschläge gestalten und drucken, Standard- und Serienbriefe erstellen,
sich in der großen weiten Welt der Daten, dem "World Wide Web" zurechtfinden.
Outlook Grundlagen - E-Mails senden und empfangen, Adressen verwalten und Dateien anhängen.
Kurs Nr.  1153: 03.12.-11.02.2013 Mo 18:30 - 20:00 Uhr KESS Nienhagen 90 €
Kurs Nr.  1154: 04.12.-12.02.2013       Die 10:45 - 12:15 Uhr KESS Wienhausen 90 €
Kurs Nr.  1155: 06.12.-14.02.2013       Do   8:30 - 10:00 Uhr KESS Wathlingen 90 €

Computer-Power-Point
Kurs Nr.  1158: 04.12. - 22.01.2013 Die 8.30 - 10.00 Uhr KESS Wathlingen 60 €
Wie erstelle ich eine Power-Point- Präsentation, Vermittlung von Grundkenntnissen

Computer-Facebook
Kurs Nr. 1159: Termin auf Anfrage, Warteliste, es wird telefonisch Bescheid gegeben, wenn der Kurs statt-
findet. Uhrzeit auf jeden Fall abends von 18:30 - 20:00Uhr. Höchstens 2 Einheiten. 30 €
Kursleitung für alle Angebote: Andrea Engelke, PC- Trainerin

Hui Chun Gong – Start: 05.11
für Frauen in der Lebensmitte. Noch Plätze frei!
Mit Hui Chun Gong werden die Selbstheilungskräfte durch die Kombination von Tanz, von ruhigen und
sanften Bewegungen, von Atemübungen und von Meditation aktiviert.
Kurs.Nr. 1132:  Montag, 18.00 Uhr - 19.15 Uhr KESS Wathlingen
Kursleitung: Renate Meyer, Kursleiterin Qi Gong, Kursgebühr: 48,-€ für 7 Einheiten

Der Kinderbüchertisch – ein monatliches Angebot für Eltern
"Sprache ist der Schlüssel zur Welt!" "Bücher sind die fliegenden Teppiche ins Reich der Phantasie"
Mit unserem neuen Angebot eines monatlichen Kinderbüchertisches laden wir Sie herzlichst ein mit anderen
Interessierten auf Reisen zu gehen. Gemeinsam mit der Erzieherin Lena-Franziska Bühring befassen Sie sich
mit verschiedenen Arten von Bilderbüchern und tauschen Ihre Erfahrungen dazu aus.
Welches Bilderbuch kommt für welches Alter in Frage,  wie können wir das Interesse der Kinder wecken und
fördern? Selbstverständlich können auch eigene Bilderbücher mitgebracht werden.
Der erste Termin des Kinderbüchertisches findet am Mittwoch, 14.11.2012 um 20.00 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus KESS- Familienzentrum  in Nienhagen statt.
Weitere Termine: 12.12.12
Leitung: Lena Bühring, Erzieherin, Teilnahmegebühr: 3,-€, Anmeldung erforderlich.

BILDUNG für Kinder und Jugendliche

Spiel und Lernwerkstatt
für 1 - 3 jährige Kinder mit Eltern
Unter dem Motto „Mit allen Sinnen“ wollen wir mit Kindern und ihren Eltern lernen…
durch Ausprobieren, Erfahren und Untersuchen.
Wir wollen singen, lachen, musizieren, uns bewegen und auch entspannen.
KursNr:1085: Dienstag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr im KESS Wienhausen
Kursleitung: Maya Tsantilis, pädagogische Mitarbeiterin, Kursgebühr: 16 Einheiten  95 €

Kwährdenker-Club für 5-6 jährige Fastschulkinder

Kunst- und Töpferwerkstatt
für  Kinder ab 5 Jahre
Kleister, Kleckse, kleine Künstler. Wir malen, modellieren und entdecken, dass die Welt bunt und vielschich-
tig ist! Kurs Nr.1121: Donnerstag, 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  KESS Nienhagen
Leitung: Susan Feher, Grundschullehrerin, Kursgebühr: 93,- für 8 Doppeleinheiten

Englisch Round Table – Start:  24.11.
für Jungendliche
Freies sprechen und  Kommunizieren in Englisch in einer kleinen Runde. Alters gerechte und spannende
Themen und Vokabeln für den Alltag. Nützliche Tipps und begriffe für Auslandreisen.
Ziel ist es  Spaß am sprechen in der Englischen Sprache zu ermitteln. Round Table I ab 7. Klasse:
Kurs Nr. 1174:  Samstag, 10.00 Uhr - 10.45 Uhr im Kess Nienhagen
Kursleitung: Ceylan Ercal, Sprachtrainerin, Kursgebühr: 40.- € für 6 Einheiten, jeweils alle 3 Wochen

Spielend Englisch lernen! Start: 14.11.
Englisch sprechen und spielen für Kinder ab 3 Jahren
In jungen Jahren ist das Erlernen von Sprachen einfacher.
Denn mit großer Neugierde und unbefangen gehen Kinder an neues Wissen heran. Diese Kurse sind in
verschiedene Altersgruppen und Vorkenntnisse eingeteilt! Ein Ablauf mit spielerischen Elementen und lusti-
gen Unterbrechungen sorgt für Abwechslung und stetige Sprecherfolge.
Kurs.Nr:  1168: Mittwoch, 15.15 Uhr - 16.00 Uhr KESS Wathlingen
Kursleitung: Dianne Völpel, „echte Muttersprachlerin“, Kursgebühr: 63,-€ für 10 Einheiten

„KESS-Mobil eingeweiht“
Am vergangenen Dienstag war es endlich soweit:
Das Mehrgenerationenhaus KESS konnte sein „KESS-Mobil -
Begegnung, Beratung, Bildung vor Ort“ eröffnen! Der 60 Jahre
alte Bauwagen war in den vergangenen 8 Monaten im Büro
der Lebenshilfe in Nienhagen umgebaut worden und steht
jetzt zur Verfügung. In den Herbstferien startet dort die Ju-
gendpflege mit kleineren Aktionen für Kinder und Jugendli-

che und will mit einer Jobbörse
zwischen Jung und Alt zu einem
Miteinander der Generationen
beitragen.
Im kommenden Jahr sind dann in
Kooperation mit dem KESS-Team
weitere Einsätze des KESS-Mobils
auf Spielplätzen in der Samtge-
meinde geplant.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

KLEINANZEIGEN

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

Ihr Friseur in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

KFZ-Ankauf
Kaufe KfZ, auch Unfall,
mit Mängeln, ohne TÜV.

Tel. 01577-3230104 auch SMS

Terrassendächer
Wintergärten...

...ob Alt oder Neu
Fenster, Türen & Rolläden, Markisen &
Sonnenschutz.
Ihr Ansprechpartner:
Cristian Borsos, Tel. 05145-9394850 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Verkäufe
Waschbetonplatten, günstig, an Selbstab-
holer (Großmoor), Tel. 01 71 - 7 78 29 66

Sonstige
Wer strickt mir einen Poncho in Gr. 36
nach Anleitung? Tel. 0 50 85 - 95 57 81

Anwesend waren der Samtgemeindebürgermeister, Wolfgang Grube, der Bürgermeister der
Gemeinde Nienhagen, Jörg Makel,  Dr. Kasper, Geschäftsführer der Lebenshilfe Celle, Birgitt
Otte-Krause vom Ikea Einrichtungshaus in Großburgwedel, das mit einer großzügigen Spende
das Projekt ermöglicht hatte, Sönke Binder, Leiter der Jugendpflege Nienhagen, die beiden
Kreativ-Schneiderinnen Maya Tsantilis und Kerstin Kozlowski sowie zehn Waldkinder aus dem
Tagesmutterladen.

Stellenangebot
Putzfee für Singlehaushalt, 1x wöchent-
lich,  gesucht, Tel. 01 72 - 4 21 33 83

Vermietung
Nienhagen, schöne Wohnungen, 42 - 75
m², Am Marktplatz, Aufzug, vom Eigen-
tümer, EUR 357,00 bis 638,00 mtl. zzgl.
NK, Tel. 0 51 43 - 98 10 710
ImmobilienScout24.de-Nr.: 64859015

Nienhagen, schöne Wohnung, 83 m²,
Am Marktplatz, Aufzug, vom Eigentümer,
EUR 705,00 mtl. zzgl. NK,
Tel. 0 51 43 - 98 10 710,
ImmobilienScout24.de-Nr.: 64859015
Großmoor, 3,5 Zi.-Whg., Parkett, Küche,
Bad, Balkon, 73m², 320 € kalt + NK + 2
MMS, Garage 25 €, zum 1.12.2012 frei,
Tel. 0 50 85 - 75 12
Nienhagen, 1-Familienhaus, 118m², 4
Zi., Bad, Küche, Gäste-WC,  Terrasse, voll
unterkellert, zum 1.12.2012 zu vermieten,
Mobil 01 57 - 38 41 62 77 Ich helfe Ihnen bei der Garten-

arbeit! Z.B. Hecken schneiden,
Unkraut jäten, Gartenreinigung
mit Abfuhr und Baumfällung.
GÜNSTIG! Tel. 01 74 - 36 11 797

Tiermarkt
„Pferdekennenlerntag“

für Kinder u. Jugendliche
in Dasselsbruch am 26.10.12
info: www.hamingja.de /Aktuelles



Holtemmenweg 20 · Nienhagen · � (0 51 44) 49 35 40

Ihr Verwöhnprogramm im Herbst

Kosmetikbehandlungen
Maniküre
Pediküre
Haarentfernung
Körperbehandlungen

Kosmetikbehandlung
Reinigen, Peeling, Bedampfen der Haut mit dem „Vapozone“,
Augenbrauenkorrektur, Hautdiagnose, gründliches
Ausreinigen, Wellness-Massage, Feuchtigkeitsmaske,

auf Wunsch ein leichtes Tages-Make-up.

 1½ Std. Erholung für Haut & Seele 35,– €

Auch als Gutschein

erhältlich!

Zum Bolz 12 · 29356 Bröckel · Tel. (0 51 44) 93 66 1 · www.viva-arena.de

Neuer Riesen-Parcour

Ein kostenfreier
Impuls-Workshop:

Kreative
Biographiearbeit –

Kunsttherapie in der
Beratung NI-KU – Nienhagen Kultur

Hähnchen
mit Pommes
auch zum Mitnehmen

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Sa. 11 – 14 Uhr  u. 17 – 21.30 Uhr

So. 11 – 14 Uhr

NI-KU
Nienhagen-Kultur präsentiert:

Ni-Ku by FROG Entertainment:
Telefon +49(0) 5144-490218 · Telefax +49(0) 5144-490219 · www.ni-ku.de

Bevor am 09. November
Christiane Leuchtmann und
Hans-Peter Korff  mit ihrem
humorvollen Programm Lo-
riot und Co. wieder auferste-
hen lassen, möchten wir
unsere Gäste im Rahmen
von "NI-KU Next" mit Live-
Gesang auf den Abend ein-
stimmen.
Mit Annika Buse konnten wir hierzu eine jun-
ge Nachwuchskünstlerin aus Munster gewin-
nen, die gecoverte Versionen moderner Bal-
laden, sowie eigene Songs für uns mitbrin-
gen wird. Die 15jährige Annika hat mit 12 Jah-
ren angefangen, sich selbst das Gitarre spie-
len beizubringen. Unterstützt wird sie dabei
bis heute von Ihrer großen, sehr musikali-
schen Familie. Annika hat in der Musik einen
Weg gefunden, Ihren Gefühlen Ausdruck zu
verleihen, und dass dies ankommt, zeigen
unter anderem Internet-Videos mit mehr als
2500 Aufrufen! Zu Annikas großen Vorbildern

gehör t die Gruppe Silber-
mond um Sängerin Stefanie
Kloß.
In der nahen Zukunft wird
Annika zuerst einmal Ihren
schulischen Pflichten nach-
kommen. Nebenbei möch-
te sie dabei aber auch mu-
sikalische Er fahrungen

sammeln.  Wir freuen uns deshalb sehr, An-
nika mit "NI-KU Next" eine Bühne bieten zu
können, auf der sie ihren musikalischen Weg
ein kleines Stückchen weiter beschreiten
kann. Das Vorprogramm mit Annika beginnt
um 19:00 Uhr. Saaleinlass ab 18:30 Uhr.
Aufgrund der großen Nachfrage für "Loriot
& Co." bieten wir für den bereits ausverkauf-
ten Abend noch weitere Karten an. Tickets
für den hinteren Hagensaalbereich (leicht ein-
geschränkte Akustik möglich) erhalten Sie
ab sofort in Nienhagen bei Schreibwaren
Müller,  im NI-KU-Büro (Dorfstraße 20) und
in Celle bei der Tourist Information.

Nach dem Erfolg der vergangenen Work-
shops, sollen nunmehr in einem weite-
ren kostenfreien Impuls-Workshop am
Montag, den 22. Oktober 2012, von
19:00 - 22:00 Uhr, in Nienhagen in der
Freien Akademie - Zentrum für Gesund-
heitsbildung, Im Nordfeld 16, kreative
Arbeitsweisen der Psychosozialen
Kunsttherapie in der Arbeit mit der eige-
ne Biographie vorgestellt und erprobt
werden. Die Heilpraktikerin für Psycho-
therapie, Kerstin Thölking-Aurich und
Alexander B. Schadow, Ausbildungslei-
ter am Institut für Kunst und Therapie
Potsdam, geben Anleitungen und füh-
ren die Teilnehmer in die kreative Me-
thoden der Biographiearbeit ein.
Der Workshop ermöglicht den Teilneh-
mern die kreative Biographiearbeit in der
kunsttherapeutischen Beratung kennen-
zulernen, so z.B. den Biographiekosmos
oder die Lebenslinie. Die Kunst steht in
ihrer sinnstiftenden, sozialen und kura-
tiven Vielfalt im Mittelpunkt der kunst-
therapeutischen Arbeit.
Während der anschließenden Reflexion
tauschen die Beteiligten sich darüber
aus, wie der Prozess von ihnen in Be-
zug ihrer eigenen Biographie erlebt wur-
de.
Wie haben sie sich dabei gefühlt? Welche Chancen für die eigene Lebensgestaltung ergeben
sich daraus?
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl wird um eine kurzfristige Anmeldung gebeten. Anmeldun-
gen nimmt die Geschäftsstelle ab sofort unter Telefon: (0700) 00043587 bzw. (05085)
9560103 oder
auch per E-mail:
a k a d e m i e @
ifktp.de
entgegen. Infor-
mationen zum
Impuls-Work-
shop sind auch
auf der Homepa-
ge des Instituts
unter
www.ifktp.de zu
finden.

Angebote 24.10. – 3.11.2012

Leckeres zur Grillsaison
Schweinefilet
1 kg statt € 13,90 ... nur € 9,90
Kotelett
1 kg statt € 7,50 ....... nur € 6,90
Bierbeißer
100 g statt € 1,65 ..... nur € 1,55

Mi. – Fr. 8 – 12 u. 15 – 18 Uhr · Sa. 8 – 12 Uhr

Tel. 0 50 85 / 74 96 · 29352 Großmoor · Theaterstr. 52

www.landschlachterei-buchholz .de

Frische Brötchen

 ...das Gewicht unseres
Riesenkürbis!

Es gibt tolle Preise zu gewinnen.

Schätzen Sie

Bei uns erhalten Sie Gelbe Säcke
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„Singen um gehört zu werden – die
Werkstattgruppe TAKT und ihre Liedermacher“

Eine Sendung von Otmar Schulz

Gemeindefreizeit am Arendsee
FeG Wienhausen mit 130 Mitgliedern

und Freunden in der Altmark

VFF Grossmoor

Herbst-Reiter-Rally 2012

NP Markt bleibt in Wathlinger Ortskern

Gemischter Chor Großmoor

Fit für das Konzert!

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Zu unserem diesjährigen
Kameradschaftsabend wollen wir wieder

unseren/e Winterkönig/in 2012 ausschießen.

Zieht man von der Reformation ihre Lieder ab,
dann steht sie ohne ihre Kleider da. Kirche ohne
Gesang - undenkbar, evangelische Kirche
zumal. Dabei versucht jede Zeit, die ihr gemä-
ße Sprache und die ihr gemäßen Lieder zu fin-
den. Dichterinnen und Dichter schreiben meist
allein im stillen Kämmerlein, die Komponisten
tun es ihnen gleich. Seit Jahrzehnten aber gibt
es eine Gruppe von Textern und Musikern, die
sich einmal im Jahr trifft und nach strengen,
selbst gewählten Regeln neue Lieder schreibt,
ausprobiert und der Öffentlichkeit preisgibt.
TAKT heißt diese Gruppe abgekürzt. Etliche

ihrer Lieder sind in die Gesangbücher von Kir-
chen und Freikirchen eingewandert und dort
heimisch geworden. Nicht selten hat sie der
Kirchentag bekannt gemacht. Eine interessan-
te, freie Initiative! Otmar Schulz stellt sie vor.
Sein 25-minütiges Porträt der Gruppe TAKT,
zu der mehr als 40 Autorinnen und Autoren
und Komponisten gehören, wird am 28. Okto-
ber um 7.05 Uhr im D-Radio Kultur ausge-
strahlt. Selbstverständlich kann man die Sen-
dung auch in der Mediathek des Deutschland-
radios (nach)hören, wenn man nicht zu den
Frühaufstehern zählt.

Landschlachterei Sakel - seit
vielen Jahren Familientradition -
steht für Qualität Ihrer Fleisch-
und Wurstwaren

Entgegen der Behauptung
des Wathlinger Bürger-
meisters Harms in der öf-
fentlichen Ratssitzung am
10.09.2012, dass der
Markt Ende 2012 schlie-
ßen wird, möchten wir
zum wiederholten Male
bekannt geben, dass der
NP Markt in der Schnei-
derstraße den Wathlin-
gern erhalten bleiben
wird. Von der Zentrale ist
ein großer Umbau des
Marktes geplant, sodass
der Laden wieder einen
Neukauf-Charakter be-
kommen wird.
Eine Frischfleischabtei-
lung ist vorerst nicht ge-
plant, aber die Land-
schlachterei Sakel aus
Wienhausen wird jeden

Freitagnachmittag mit einem
Verkaufswagen vor dem Markt
ihre Frischfleischartikel anbieten.
Die Landschlachterei Sakel ge-
nießt einen sehr guten Ruf. Vie-
le Wathlinger Bürger kaufen
dort seit Langem ihr Grillgut
und andere leckere Fleischar-
tikel ein. Bleibt zu hoffen, dass
viele Wathlinger Bürger diese
Gelegenheit wahrnehmen und
dass nicht wieder mit falschen
geschäf tschädigenden Ge-
rüchten Einkaufmöglichkeiten
im Or tskern nieder geredet
werden!
Für den Erhalt der Einkaufs-
möglichkeiten haben sich frü-
her immer die Verwaltung und
der Rat bemüht, heute muss es
der Bürger selbst tun... G.N.
und weitere engagierte Wath-
linger Bürger

Den ganzen Oktober hindurch an den
Dienstagen ab 19.30 Uhr kann um
die Winterkönigswürde geschossen
werden. Jedes Mitglied ab 18. Jahre hat
die Möglichkeit sein Glück zu versuchen.
Das Ausschießen des Winterkönigs er-
folgt stehend aufgelegt auf Teilerscheiben und
die zwei besten Teiler werden ausgewertet. Je-
der Schütze kann nur einen Satz (10 Schuss)

erwerben. Der/die Winterkönig/in wird
beim Kameradschaftsabend am 3.

November 2012 proklamiert. Es kann je-
der mitmachen, denn es tut nicht weh
Winterkönig zu werden.
Der Winterkönig/in hat keinerlei Ver-

pflichtungen.
Wir hoffen auf gute Beteiligung und wünschen
"Gut Ziel" Der Vorstand

Wienhausen. Auf vielfachen Wunsch war
es nach genau zwei Jahren wieder soweit:
Gemeindefreizeit der Freien evangelischen
Gemeinde (FeG) Wienhausen. Sie fand in
diesem Jahr im Kinder- und Jugenderho-
lungszentrum am Arendsee in Sachsen-
Anhalt statt. Nachdem es vor zwei Jahren
in Neetze 60 Teilnehmer gab, rechneten
Birgit Bremer und Siegfried Korzonnek, die
die Planung übernommen hatten, mit etwa
80 Teilnehmern. Sie standen dann vor er-
heblichen logistischen Herausforderungen,
als es bis zum letzten Tag noch An- und
Abmeldungen gab, die Zimmerbelegung sich
ständig änderte und mit 130 Teilnehmern die
Erwartungen weit übertroffen wurden.
Die Teilnehmerschar war eine bunte Mischung
von Kleinkindern über Jugendliche und Fami-
lien bis hin zu Rentnern. Da die Organisatoren
zwar eine günstige Unterkunft ausgesucht hat-
ten, aber zwei Übernachtungen mit Vollverpfle-
gung auch ihren Preis haben, zahlten einige
Teilnehmer mehr als ihren eigenen Beitrag, um
es auch anderen zu ermöglichen, an der Frei-
zeit teilzunehmen. Die Mitgliedschaft in der FeG
spielte keine Rolle. Auch Freunde der Gemein-
de waren herzlich eingeladen und zahlreich mit
von der Partie. Es ging hauptsächlich um das
bessere Kennenlernen untereinander und um
gemeinsame Visionen für die Zukunft.
Das Thema war: "Wir träumen Gemeinde."
Dazu wurde in Gruppen diskutier t, wo die
Schwächen und Stärken der Gemeinde liegen.
Pastor Karsten Stephan und die weiteren Mit-
glieder der Gemeindeleitung nahmen alle Punk-
te auf. Einige Punkte sind schon in Arbeit, an-
dere müssen noch geklärt werden. Viele Stim-
men äußerten sich zum Thema Jugendleiter/-
pastor, da die wachsende Jugendgruppe schon
bald einen hauptamtlichen Leiter benötigt. Be-
sprochen wurde auch, wie sich die FeG noch
mehr für Besucher öffnen und sich in der Öf-

fentlichkeit präsentieren kann, um Einblicke in
ihre Arbeit und ihre Räumlichkeiten zu gewäh-
ren. Viele Freizeitteilnehmer äußerten ihr An-
liegen, bestehende Vorurteile abzubauen und
Menschen in ihrer Umgebung zu Gottesdiens-
ten und anderen Veranstaltungen einzuladen.
Dies ist auch in vielen anderen Gemeinden ein
Thema. Deutschlandweit gibt es insgesamt
etwa 460 Freie evangelische Gemeinden.
Am Samstagabend teilten sich die 130 Teilneh-
mer in 10 Spielgruppen und sollten mit verschie-
denen Hilfsmitteln innerhalb einer Stunde eine
"Gemeinde-Aufbau-Maschine" herstellen. Mit viel
Elan und noch mehr Phantasie ging es an die
Arbeit. Die tollsten Erfindungen kamen zum Vor-
schein und wurden von den Gruppen vorgestellt.
Alle hatten viel Spaß an dieser Arbeit. Etwa zehn
Jugendliche tauchten noch kurz in den Arendsee
ein und bestätigten das, was schon alle wuss-
ten: "Das Wasser ist ganz schön kalt!"
Zum Ende der Gemeindefreizeit waren Freund-
schaften vertieft worden und viele wussten nun
mehr voneinander. Auf die Gemeindeleitung
und interessierte Mitarbeiter kommen in den
nächsten Wochen einige Arbeitstreffen zu, um
die vielen konstruktiven Anregungen der Frei-
zeitteilnehmer in die Tat umzusetzen.
René Schatté

Am 13.10.2012 veranstaltete der Verein für
Freizeitreiter und -fahrer e.V. die Herbst-Rei-
ter-Rally 2012. Petrus war den Reitern in die-
sem Jahr sehr freundlich gestimmt.
Um 10.00 Uhr trafen die ersten Teilnehmer ein,
um ab ca. 10.30 Uhr unter blauem Himmel
mit der Führzügelklasse zu starten.
Vormittags kämpften 15 Reiter/-innen in der
Führzügelklasse und ab 14.00 Uhr 15 Teilneh-
mer/-innen in der Reiterklasse. Es galt einen
Parcours mit 9 Stationen zu meistern.
An erster Stelle stand natürlich der Spass,
allerdings kam es auch auf gutes Zusammen-
spiel zwischen Pferd und Reiter, Geschick und
Vertrauen an. Und somit meisterten alle Reiter
die Stationen
wie z.B. Flatter-
vorhang, Was-
sergraben, En-
tenfangen, Kar-
to f fe ls la lom,
Verkleiden. . .
Bei der Auswer-
tung ging es
nach Punkten,
bei Gleichstand
nach Zeit.
Gewinner Führ-

zügelklasse: Platz 1 Emma Schecker auf Kal-
le, Platz 2 Lena Prelle auf Benton, Platz 3 Colin
Baritz auf Hrannar.
Gewinner Reiterklasse: Platz 1 Imke von Loh
auf Tandri, Platz 2 Kiara Kollina auf Fernando,
Platz 3 Lara Erkens auf Muska.
Natürlich gab es NUR Gewinner! Der VFFG e.V.
gratuliert allen Teilnehmern/-innen!
Herzlichen Dank allen Sponsoren, Helfern,
Kuchenbäckern und Herbert Grube der uns
auch in diesem Jahr seinen Platz zur Verfü-
gung gestellt hat.
(Fotos demnächst im Internet unter
www.vffgrossmoor.de)
i.A. Heike Effinghausen / Schriftführerin

Zur Vorbereitung auf das Konzert, „Eine Rei-
se durch Europa“, des Gemischten Chores
– bitte unbedingt schon einmal den Termin
eintragen: 10. November 2012 – wird auch
am Wochenende geprobt, denn vor dem Er-
folg steht nun einmal der Schweiß, und da-
rum üben, üben, üben...

Deshalb treffen sich die Sänger und Sän-
gerinnen am Sonntag, den 21. Oktober  um
13.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, so-
wie auch am 28. Oktober um 13.00 Uhr.
Last Minute Reisende sind herzlich willkom-
men.
Text  Ute Schworm

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Apfel, Kürbis, und Co.
Die Siedlergemeinschaft Nien-
hagen-Nienhorst hat an Apfel,
Kürbis, Kar toffel und Co mit
einem Informationsstand teil-
genommen. Es kamen zahlrei-
che Interessier te  an den
Stand.
 Besonders gefragt, neben den
Informationen zu den Vor teilei-
len einer Mitgliedschaft in un-
serer Siedlergemeinschaft, wa-
ren die Quitten von Hannelore
Narr.
Text und Foto:
Kurt Gärtner
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200 Musiker heizen Blue Diamonds Halle ein!
Indoor Musikfestival in Nienhagen am 20. Oktober

Donnerstagsradler

Bogensportgruppe Schützenverein Nienhagen

Die Nienhagener Blankbogenschützen
gewinnen Wanderpokal!

Am Sonnabend, dem 20. Oktober findet im
Musikzentrum der Blue Diamonds im West-
feld 13a in Nienhagen ein Indoor Musikfestival
mit befreundeten Musikformationen statt.
Hierfür reist unter anderem die niederländische
Big Band T-Brass aus Sneek an, um für die
richtige Stimmung zu sorgen. Der Eintritt be-
trägt nur 5,– Euro und der Vorverkauf hat
bereits begonnen. Die Karten sind im Rathaus
Nienhagen bei Frau Wisch, im Vereinsheim der

Blue Diamonds, oder im Internet erhältlich. Die
Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr. Die Halle
wird für Besucher ab 18.00 Uhr geöffnet.
Mit dabei sind in diesem Jahr die Musikband
„Kabelbruch“ der Lebenshilfe aus Celle, der
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr aus Adel-
heidsdorf, der Fanfarenzug aus Thönse, das
Drum Corps Blue Eagles aus Mehrum, das
Drum & Bugle Corps Spirit of Music aus Diet-
zenbach-Frankfurt, die Big Band T-Brass aus

Sneek (Niederlande) und als Gastge-
ber das Blue Diamonds Drum & Bug-
le Corps mit seinen Diamond Cadets,
dem Main Corps, der Gruppe Trash
and Drums, sowie seiner Color Gu-
ard.
Für einen Imbiss sorgt die Fleische-
rei Schröder aus Lachendorf. Auch
für kalte Getränke und eine warme
Halle wird gesorgt sein.
Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter:
www.blue-diamonds.org.

Bei der am Sonntag, 7.Oktober statt-
gefundenen Herbstjagd des SC Wiet-
zenbruch belegten die Blankbogen-
schützen des SV Nienhagen in der
Mannschaftswer tung den ersten
Platz!
Immer traditionell am 1. Sonntag im
Oktober findet am Kiebitzsee, dem
Gelände der Bogengruppe des SC
Wietzenbruch, die so genannte
Herbstjagd statt. Es ist schon ein
tolles Bild, wenn sich ca. 200 Bo-
genschützen und -schützinnen mit
ihren verschiedenen Bögen bei der
Begrüßung in einem Halbkreis zu-
sammen finden. Danach wurden die Schützen
auf ihre Startposition gebracht und ab 9.45
Uhr flogen die ersten Pfeile. Nach etwa 7 km
Strecke, 36 Zielen und einer Zeit um 6 Stun-
den waren die ersten Gruppen zurück am Ver-
einsheim. Die Ergebniskarten wurden zusam-
men gerechnet und abgegeben. Beim anschlie-
ßenden Schüsseltreiben wurde so mancher
Schuss noch einmal durchgesprochen. Die
einhellige Meinung war, dass die Tierziele
wieder wunderbar in das Gelände rund um den
Kiebitzsee gestellt waren. Besonders der
Schuss über das Wasser auf den Bär oder vom
Hügel auf den in der Wiese stehenden Bison
hatte es den Schützen angetan.
Wie in den letzten Jahren waren auch Bogen-
schützen aus Nienhagen dabei. Es ist in den
letzten Jahren die eine oder andere gute Plat-

zierung dabei raus herausgesprungen, aber nie
eine gute Gesamtplatzierung. In diesem Jahr
war alles anders, die Blankbogenschützen er-
reichten sehr gute Platzierungen in der Einzel-
wertung.
Von den fünf teilnehmenden Nienhagenern
siegte der Blankbogenschütze Andreas Stas-
zewski, Manfred Fischer wurde vier ter und
Wilfried Uecker belegte den fünften Platz. Da
die drei Blankbogenschützen in einer Klasse
star teten, konnten sie auch als Mannschaft
gewertet werden. So wurden sie mit großem
Vorsprung Mannschaftssieger und bekamen
einen wunderschönen geschnitzten Wandtel-
ler als Wanderpokal. Die beiden anderen Schüt-
zen Günter Brandes, Langbogen und Jörg
Strohmeier, Jagdrecurve belegten jeweils in
ihrer Klasse gute Mittelplätze. G. Brandes

Wir werden versuchen diesen Wanderpokal im nächsten Jahr
zu verteidigen.

Donnerstag, 25.10.12, 14
Uhr: Radfahrt – mit Thermos-
kanne – ab Schafstallweg 5,
Nienhagen. Teilnahme
immer auf eigenes Risiko.
Tel. 05085-364.
11.10.12: Bei sonnigem
Herbstwetter radelten wir zu
18 (mit kleinen Staus an allen
Ampeln).  Neben dem Fuhse-
kanal unter der B3 durch, von
der Wallach-Ampel zum Teich
in Wittekop, dessen Größe
man durch Büsche kaum er-
kennt. Durch Burgtorfsfeld,
Hasenkamp, Fohlenweg,  Sandfeld zügig zum
Bahnhof.
Hinter der lila Allerbrücke links zu den Sport-
plätzen, hinter denen inzwischen ein 2.  Fluß-

bett für besseres Ableiten von Hochwasser
ausgebaggert und als Deich vor dem Tribü-
nenbusch aufgeschüttet wurde. Neben der
Beeke radelten wir weiter durch die Parkanla-
gen in Klein-Hehlen, bogen zur Ampel Peters-
burg-/Zugbrücken-Straße und suchten die
Weghausstraße, die uns durch Felder zum Or-

chideenzentrum führte.
Diesmal keine Führung, aber
für hunderte blühende Pflan-
zen in den Verkaufsräumen
nahmen wir uns Muße.
Heimwärts zur Brücke über
die Eisenbahn mit  langer
Abfahrt durch den Talweg.
Bald  bogen wir in die Spren-
gerstraße ein.  In – und vor
– der Konditorei Baxmann
waren zufällig alle 18 Sitze
frei, die wir spontan besetz-
ten. Zum Rad-Abstellen
nutzten leider einige den Be-

hinderten-Parkplatz .
Während wir die Abendsonne genossen, wur-
den unsere Wünsche zu Latte.., Kaffee und
Torten-Spezialitäten zügig erfüllt.

Entspannt radelten wir weiter zum
Prinzengarten und hinab zur Pfen-
nigbrücke. Am Fischerdeich  steht
schon ein Gebäude der neuen Feu-
erwehrwache. Schwarze Blätter
an den Kastanien  (seit Jahren Mi-
niermotten-Befall). Durch das
Schulzentrum und weiter auf der
Burgstraße zum  Celler Feld. Die
Brücke war  zu unserer Überra-
schung noch nicht befahrbar.
Mühsam schoben  wir über die
B3-Trasse durch den Sand.
Schnell einigten wir uns auf:  Es-
sen  in den Jahnstunden am

15.11. um 12 Uhr. Radeln mit  Thermoskanne
bleibt  noch beliebt. Nach den vielen ruhigen
Wegstrecken, die wir lange nicht  gefahren
waren, gutgelaunte Heimfahrt von Burg neben
der lauten Kreisstraße.
Um 18-Uhr nach ca. 30 km wieder in Nienha-
gen. Fotos: Robert Waldheim

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Voller Erfolg „Tag der offenen Tür“
Unter dem Motto „Ziel im Visier“ wurden Bun-
desweit bei  vielen Schützenvereinen die Tü-
ren geöffnet. Auch wir der Schützenverein Ni-
enhagen haben uns an dieser Aktion des DSB
angeschlossen und einen Tag der offenen
Tür durch geführt. Im Aufenthaltsraum gab
es eine Sportgeräte Ausstellung mit fachli-
cher Betreuung, auf den Schießständen gab
es die Möglichkeit unter Anleitung der Sport-
leiter einige Sportgeräte aus zu probieren,
auch wenn nicht gleich jeder Versuch ein
Treffer war, so hatten doch alle großen Spaß
und für die jüngeren gab es zur Belohnung
eine kleine Medaille. Bei Kaffee und Kuchen
wurde schnell in den Gesprächen fest gestellt
das  uns nicht nur die Sportlichen Erfolge son-

dern auch die Geselligkeit  sehr
wichtig ist.
Die Tür bleibt weiter hin für sie

geöffnet, sollten sie Interesse haben schauen
sie Montags ( Senioren ) von 19 - 22Uhr oder
Freitags ( Gemischte Gruppe ) von 19 – 22Uhr
bei uns im Schießheim einfach mal vorbei.



FFFFFühlen Sie sich „sicher“ –ühlen Sie sich „sicher“ –ühlen Sie sich „sicher“ –ühlen Sie sich „sicher“ –ühlen Sie sich „sicher“ –

mit uns!mit uns!mit uns!mit uns!mit uns!

Alarmanlagen
Tür-und Telekom-
munikation
Licht mit Technik
E-Check

Sicherheit rund um �

EINBRECHER IM HAUS
WIR HABEN WAS DAGEGEN!

Videoüberwachungssysteme
Einbruchmeldeanlagen

Schließanlagen
Tresore

Am Bulsmoor 26 · 29313 Hambühren

Tel. 0 50 84 / 98 87 01
www.concept-sicherheit.de

Inh. Christian Foitl
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baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

... bei uns finden Sie die richtige

Beleuchtung!

Schauen Sie mal bei uns rein!

Es wird wieder früher dunkel...

Hausgeräte · Beleuchtung · Kundendienst aller Fabrikate · Ersatzteile

Dorfstr. 90 · 29336 Nienhagen · Telefon: (0 51 44) 13 29

Gemeinde Nienhagen

Tagesfahrt zum Backtheater nach Walsrode
Die Gemeinde Nienhagen möchte mit „Alt und Jung“ am 14. November 2012

zum Backtheater nach Walsrode fahren.
Wir fahren mit einem komfortablen Luxusreisebus mit großzügigem Sitzabstand um 9.00
Uhr vom Rathaus Nienhagen ab und um 9.10 Uhr vom Klosterhof, dann verlassen wir
Nienhagen in Richtung Walsrode.
Hier besuchen wir die Zierkerzen Schnitzerei. Anschließend fahren wir zum Backtheater.
Ca. 12:00 Uhr Empfang am HeideBackHaus mit Mittagessen – Gänseessen satt.
Ca. 14:00 Uhr Theaterstück „Himmlische Bescherung“ – besinnlich-lustig-chaotisch
Ca. 16:15 Uhr Kaffeetrinken mit Kaffee/Tee und frischem Rahmbutterkuchen satt sowie
Butterstollen und einem großen Stück Sahnetorte bei musikalischer Unterhaltung.
Der Reisepreis beträgt komplett 56 €/pro Person.
Anmeldung ab sofort im Bürgermeisterbüro im Rathaus Nienhagen, Telefon 05144 -49191.
Ich freue mich auf Sie/Euch,
Ihre/Eure Rosi Mikolaiczak
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SoVD Ortsverband Nienhagen

Schlachteplatteessen am 14.11.2012
Der SoVD Ortsverband Nienhagen lädt ein zum Schlachte Essen am 14.11.2012 um 14.30.
Uhr im Hagensaal. Es sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen. Anmeldung und Bezah-
lung von 5 Euro  bitte an Anneliese Winkler Tel.05144/1730 oder Edda Frerichs Tel. 05144/
971444. Über zahlreichen Besuch freut sich der Vorstand!

Heimatverein Nienhagen

Boßeln

Naturheilpraxis
Heike Höflich

Dorfstraße 47 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 49 47 06

Fit in den Winter
Heiltherapeutisch begleitete Fastenwochen

nach Buchinger

vom 02.11. – 08.11.2012 oder

vom 09.11. – 15.11.2012

Die Teilnahmegebühr für 6 Abende beträg 60,– Euro

Bitte melden Sie sich rechtzeitig telefonisch an, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist.

Petrus muss ein Freund der
Naturkontaktstation sein!

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922

„Ziel im Visier“ und Herbstkaffee waren gut besucht

Superstart für die Luftpistolenschützen
des Freischütz Wathlingen

Mit zwei Siegen gelang der Start
in die Saison der 2.Bundesliga Nord

Am Sonnabend, den 20. Oktober 2012 treffen
wir uns mal wieder um 13.00 Uhr zum Boßeln.
Treffpunkt: Ecke Michelweg / Schafstallweg
(Ausgang Nienhagen Richtung Nienhorst).
Frische Luft und eine Menge Spaß sind garantiert.

Und wenn dann auch noch
das Wetter mitspielt, wird es bestimmt ein schö-
ner Nachmittag.
Wie immer sind unsere Freunde von der IGBCE
herzlich eingeladen. Auch Gäste sind willkommen.

Das erste mal starteten die Wathlinger
in Rendsburg und konnten überzeugen.
Gegen die Mannschaft GTV Bremerha-
ven wurde ein eindrucksvolles 5 : 0 er-
zielt. Dabei schoss Christian Oehns mit
380 Ring das Tagesbestergebnis, sein
Gegner war damit überfordert und kam
auf 367 Ring. Die weiteren Punkte für
Wathlingen holten, Philip Aranowski mit
371 zu 363 Ring, Torben Wolf mit 374
zu 367 Ring, Dmitriy Dashevskiy mit
372 zu 363 Ring und Jan-Oliver Waß-
mann, der mit 361 zu 359 Ring gewann.
Dieses Resultat war doch überraschend, da
es in den vergangenen drei Jahren immer sehr
knappe Ergebnisse gegen diesen Gegner ge-
geben hatte.
Nach einer kurzen Pause stand mit dem SV
Bassum der zweite Wettkampf an. Diese hat-
ten am Morgen ihre erste Begegnung, genau
wie die Wathlinger, mit   5 : 0  gewonnen, mit
ähnlich guten Ergebnissen wie die Wathlinger.
Es sollte eine spannende Partie werden. Die
Wathlinger ersetzten Jan-Oliver Waßmann durch
Andre Armgart und wollten die zwei Mann-
schaftspunkte einfahren. T. Wolf, D. Dashevs-
kiy und A. Armgart begannen stark, mit 96 Ring
nach 10 Schüssen, um dann gleich wieder stark
nach zu lassen. Dabei passierte Andre Armgart
ein Missgeschick, ein Diabolo fiel unbemerkt aus
der Pistole und er hatte damit eine Null als Wer-
tung. Das warf ihn aus der Bahn, mit nur 78
Ring war diese 10er Serie extrem schlecht und
der Wettkampf praktisch verloren. Seine Geg-
nerin baute dieses Missgeschick auf, sie ge-
wann mit 371 zu 355 Ring.
Christan Oehns Gegner hatte im ersten Wett-
kampf mit 379 Ring auch eine Topleistung ge-
zeigt und man konnte hier einiges erwarten.
Allerdings zeigten beide zu beginn Nerven, C.
Oehns begann mit 91 Ring, der Bassumer mit
88, beides eher schlecht. Oehns legte nach mit
94 Ring, sein Gegner mit 97, damit hatten bei-
de nach 20 Schüssen die gleiche Ringzahl. Auch
die dritte 10er Serie sollte noch keine Entschei-
dung bringen, allerdings konnte Oehns mit 98
Ring glänzen, der Bassumer kam auf gute 96
Ring. Zwei Ring Vorsprung, im Pistolenschies-
sen sind diese schnell aufzuholen. In der vier-
ten 10er Serie begannen beide mit einer acht,
der Bassumer kam am Ende auf 90 Ring, Oehns
auf 94 Ring. Damit hatte auch Wathlingen ei-
nen Punkt, 377 zu 371 war das Ergebnis. Einen

weiteren Punkt für Wathlingen holte Philip Ara-
nowski. Auch   P. Aranowski begann nicht son-
derlich gut mit 91 Ring, steigert sich dann auf
93, danach auf 94 Ring und hatte drei Ring
Vorsprung die er bis zum Ende hielt. 369 zu
366 lautete das Endergebnis.
Einen guten Wettkampf aus Wathlinger Sicht lie-
ferte D. Dashevskiy, nach dem guten Beginn
mit 96 Ring, folgte eine schwächere 10er Serie
mit 91 Ring, sein Gegner konnte gleichziehen
und mit der dritten Serie sogar mit drei Ring in
Führung gehen. Dashevskiy zeigte keine Ner-
ven und konterte mit 96 Ring in der vierten 10er
Serie und gewann mit 376 zu 373 Ring.
Knapp verlor T. Wolf sein Match. Wolf begann
mit guten 96 Ring, der Bassumer war besser, er
schoss 97 Ring und legte gleich noch einmal 97
Ring nach, Wolf dagegen nur 89 Ring, neun Ring
Rückstand nach 20 Schüssen. Jetzt verlor der
Bassumer seinen Faden und brachte es in der
dritten 10er Serie auf 89 Ring, Wolf holte mit 94
Ring auf und hatte nur noch vier Ring Rückstand.
Auch die vierte Serie sah ähnlich aus, der Bas-
sumer kam auf 91 Ring und Wolf, der mit dem
letzten Schuss nur die acht traf, auf 94 Ring,
somit fehlte ein Ring um ins Stechen zu kom-
men. Am Ende hatten die Wathlinger drei Ein-
zelpunkte und damit den Wettkampf gewon-
nen, das fühlte sich gut an.
In der Tabelle liegt Wathlingen mit diesen zwei
Siegen auf Platz zwei, 8 : 2 Einzelpunkte. Besser
ist nur der Schützenverein Groß und Kleinkaliber
aus Hannover, der 9 : 1 Einzelpunkte auf dem
Konto hat. Hannover hat sich mit einem Isländi-
schen Nationalmannschaftsschützen verstärkt,
der internationale Erfahrung mitbringt und auch
bei Olympia 2012 in London  am Start war.
Dieser hatte mit 387 Ring das Bestergebnis in
der 2. Bundesliga geschossen.
Die Hannoveraner sind am nächsten Wettkampf-
tag in Bremerhaven, Gegner der Wathlinger.

Viele bange Blicke wurden an den
Tagen vor dem Apfelfest auf der Na-
turkontaktstation zum Himmel ge-
worfen. Wird das Wetter zum 14.
Oktober besser oder regnet es und
alle Mühe war umsonst? Doch trotz
der nicht gerade optimalen Wetter-
vorhersagen für den Sonntag ließen
sich die Mitglieder des Fördervereins
nicht den Mut nehmen.
Eine Gruppe plante die Tombola, die
in diesem Jahr das erste Mal statt-
finden sollte. Es hat uns sehr gefreut,
dass nicht nur ör tliche Geschäfts-
leute großzügig und reichlich gespendet ha-
ben. Nein, auch Firmen aus dem Landkreis und
der Stadt Celle haben sich beteiligt. Neben den
Firmen haben sich auch viele Privatpersonen
mit großzügigen Spenden beteiligt. Einen gan-
zen Abend verpackte das Tombola-Team die
gesammelten Preise, so dass wir eine tolle
Tombola mit wunderschönen Sachpreisen
durchführen konnten. Dafür möchte sich der
Förderverein bei allen recht herzlich bedanken.
Ein anderes Trio beschäftigte sich mit der Aus-
richtung des Kuchenbüfetts, das doch eine gan-
ze Menge Planung und Vorbereitung bedurfte.
Denn alles, was zu einer ordentlichen Kaffeeta-
fel gehört, musste rangeschafft werden, denn
eine Küche gibt es auf der Naturkontaktstation
ja nicht. Als Standgebühr hatten alle Aussteller
einen Kuchen zu spendieren. Zusätzlich wurden
Kolleginnen, Kollegen, Familienmitglieder und
Freunde gefragt, ob sie einen Kuchen backen.

Heraus kam ein tolles und reichhaltiges Büfetts.
Allen, die dazu beigetragen haben, dass es bis
zum Schluss des Apfelfestes Kaffee und Ku-
chen gab, ein dickes Danke!
Das Bauteam stellte am Sonntag Die Zelte auf
und richtete sie für die Aussteller ein. Der Auf-
bau ab 8.00 Uhr fand bei sehr trüben und reg-
nerischem Wetter statt, was nicht unbedingt zur
guten Laune beitrug. Doch dann gab es noch
einen letzten Regenschauer und pünktlich um
11.00 klarte der Himmel auf. Die Sonne blinzel-
te das erste Mal vom Himmel und verhüllte sich
dann nur hin und wieder geringfügig.
Ruck zuck waren die 320 Begrüßungsäpfel an
die eintreffenden Gäste verteilt und der Platz füllte
sich. Schon nach etwa einer Stunde vermelde-
te das Tombola-Team: "Die Lose sind alle". Mit
vielen tollen Gesprächen und Aktionen für Klein
und Groß vergingen die Stunden wie im Flug.
Die Erlöse aus der Tombola und dem Kuchen-

verkauf bringen uns ein kleine Stück
weiter zu unserem großen Ziel: dem Bau
eines Seminarhauses für die Naturkon-
taktstation.
Wir hoffen, dass es allen Beteiligten
und Gästen Spaß gemacht hat. An alle,
die sich an dem diesjährigen Fest der
Naturkontaktstation beteiligt haben,
"Danke für die Unterstützung und das
Mitmachen".
G. Brandes 1. Vorsitzender
Förderverein Naturkontaktstation e.V.

Das Tombola Team bei der Arbeit

Das Kaffee Trio am Kuchenbufett

Am ersten Oktoberwochenen-
de konnte der Freischütz
Wathlingen viele Gäste und
Schießspor tinteressier te im
Vereinsheim begrüßen. Am
Samstag, den 06.10.12 wur-
de im Rahmen der Deutsch-
landweit organisierten Veran-
staltung "Ziel Im Visier", der
Schießsport und auch die Tra-
dition und Geselligkeit den
Gästen präsentiert.
Ein Mitmachen und Auspro-
bieren war ausdrücklich ge-
wünscht und wurde auch in Anspruch ge-
nommen. Auch der Kreisschützenverband
machte sich an diesem Wochenende bei
den Teilnehmern ein Bild über die ange-
botenen Veranstaltungen. In Wathlingen
konnte der Kreisvorsitzende Wilfried
Ritzke mit seiner Lebensgefährtin be-
grüßt werden, und auch von der CZ war
ein Vertreter anwesend.
Am Sonntag, den 07.10.2012 stand dann die
jährliche Veranstaltung "Herbstkaffee" im Mit-
telpunkt. Die Damengruppe hatte keine Mühen
gescheut und das Schützenheim entsprechend
der Jahreszeit dekoriert, und bei selbstgeba-
ckenem Kuchen und belegten Broten konnten
viele Gäste begrüßt werden.

Ein kleiner Basar rundete die Nachmit-
tagsveranstaltung ab. Es konnten
selbstgezogene Pflanzen, selbstge-
machte Marmeladen und Liköre,
selbstgebastelte Grußkar ten und
Schmuck erworben werden. Auch
eine kleiner Second Hand- und Trö-
delstand durfte nicht fehlen.

Wie immer, leben solche Veranstaltungen vom
Ehrenamt. Ohne das Engagement und den Ein-
satz der Mitglieder des Vereins, wäre so et-
was nicht zu bewältigen. An dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön vom Vorstand an all
die fleißigen Helfer dieses kompakten Wochen-
endes. Pressewart M.O.
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Fleischer Fachgeschäft Hoppe GmbH

Steindamm 26 · 31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0 · Fax: 97855-20

www.fleischerei-hoppe.de · Info@fleischerei-hoppe.de

Wir sind jetzt jeden Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz Kühn KFZ–Werkstatt, Nienhagener Straße 4
und donnerstags auf dem Wathlinger Wochenmarkt für Sie da!!

Angebot vom 22. bis 27. Oktober 2012

Familienroulade mit verschiedenen Füllungen .......................... kg 8,99 €

Kasseler Lachsbraten aus dem Buchenrauch ...................... kg 6,99 €

Schnitzel aus dem Kotelett ........................................................ 100 g 0,79 €

Bouillionwürstchen knackig im Biss ................................ 100 g 0,99 €

Delikatessleberwurst frisch, geräuchert oder Mini ......... 100 g 1,19 €

Schweinebraten Aufschnitt  natur oder gepökelt .....  100 g 1,59 €

Für die schnelle Küche

Erbseneintopf .......................................................................... Port. 2,50 €

Schinkenbraten in feiner Sahnesoße ..................................... Port. 6,00 €

Landfrauenverein Wathlingen

Liebe Landfrauen!

SoVD Kreisverband Celle

Müller’s Jubiläums-Schlagerparade – Wir sind dabei!
Angebot für Wathlinger und Nienhagener Bürger am 13. November 2012 um 16 Uhr in der Congress
Union Celle. Preis 25 €. Müller Bustransfer kostenfrei. Anmeldung bei G. Dietterle, Tel. 05144-4380.

VdK Ortsverband Nienhagen - Wathlingen

Einladung zum Klönnachmittag

Siedlergemeinschaft Eicklingen

Einladung zum Kaffeeklatsch und Knobelspaß!

Visions of Linedance unterwegs

HSG Adelheidsdorf/Wathlingen - Männliche B-Jugend

DER 4TE STREICH

NABU Gruppe der SG Wathlingen

16. Internationalen Fledermausnacht

Visions of Linedance

Unser diesjähriges Sommerfest...

Wir fahren am 10. Dezember 2012 nach Braun-
schweig  zum Weihnachtsmarkt. Wer möchte
mitfahren?  Es sind noch 10 Plätze frei.
Abfahrzeiten:
Nienhagen, Klosterhof 14.00 Uhr, Nienhagen,

Herzogin-Agn.P1atz 14.05 Uhr, Papenhorst
14.10 Uhr, Wathlingen,Heidland 14.10 Uhr,
Wathlingen, Schule 14.15 Uhr, Wathlingen, Dr.
Mannewitz 14.20 Uhr. Anmeldungen bitte bei
Gertraude MUller Tel. 643.

Der nächste Klönnachmittag mit Kaffee und
Kuchen findet am 1. November 2012, ab 14.30
Uhr, im Jägerhof Nienhagen, wie an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat, statt.
Als etwas Besonderes hören wir an diesem Nach-
mittag einen Vortrag über das historische Rom
mit großformatigen Schwarz-Weiß-Bildern unter
dem Titel: "Roma Aeterna - Ewige Stadt".

Wir laden alle inte-
ressierten Bürger,
Freunde Roms und
Fotofreunde herz-
lich ein etwas zu hören und zu sehen aus über
2000 Jahre Geschichte der Stadt Rom. Auf Wie-
dersehen am 1. November 2012, 14.30 Uhr. Der
Vorstand Erika Rittershausen · 1. Vorsitzende

Der Farbtupfer im Alltag!
Am Mittwoch, den 24. Oktober 2012 um 15
Uhr im Spor theim "Am Bannkamp", in Eick-
lingen. Spaß haben, lachen, was erleben!
Kostenbeitrag: 8,00 € für Kaffeetafel und
Knobelturnier. JedeR erwürfelt sich einen

kleinen Sachpreis.
Anmeldungen bei:
Ingelore Schubert, Tel: 0 51 44 - 97 17 50;
Margrit Temme, Tel. 0 51 44 - 23 35
Runter vom Sofa! Mitmachen - Dabei sein!
Klaus-Jürgen Schaper

Das Linedance - Wochenende im
'Landhotel am Rothenberg' (Us-
lar, Solling) jährte sich bereits
zum achten Mal. Drei der dies-
jährigen Teilnehmer konnten sich
noch gut an den Beginn im Jahr
2005 erinnern. Inzwischen hat
sich die Anzahl der Mitreisenden
von 'Visions of Linedance' auf 14
vergrößert.
Der Start am Freitagabend in der
'Köhlerhütte' wurde durch eine
'One-Man-Band' bereichert. Hier
konnte zwar nicht getanzt, aber
kräftig mitgesungen werden; Ti-
sche, Löffel, Flaschen dienten als Perkussion-
Instrumente.
Es folgten am Samstag mehrere Work-shops,
die von 'Linedancedirk' (Dirk Osterloh) durch-
geführt wurden, wie auch die Party am Abend.
Er sorgte dafür, dass die Tanzfläche bis in die
frühen Morgenstunden gut genutzt wurde.
Das Team vom 'Landhotel am Rothenberg' -
welches nun in die Hände der jüngeren Genera-

tion übergegangen war - sorgte derweil für die
kulinarische Beköstigung in altbewährter Form.
Am Sonntag wurden die gelernten Tänze wie-
derholt und mit dem gemeinsamen Mittages-
sen war dieses Wochenende für die meisten
beendet. Einigen war es jedoch vergönnt, noch
eine weitere Übernachtung anzuhängen. So
konnten diese Glücklichen den Solling bei
traumhaftem Herbstwetter genießen.

Der Gegner vor der Herbstpause
hieß am vergangenen Samstag
JMSG Bergen/ Hermannsburg.
Schwerer als es sein musste, tat
man sich zu Beginn des Spiels. Un-
konzentriertheit und wenig Laufbe-
reitschaft machte es Bergen leicht
bei dem Wathlinger Spiel mitzuhal-
ten und es maßgebend zu stören.
Nach 14 Minuten hatte ein Spieler
bereits zum zweiten Mal eine 2
Minuten Strafe kassiert und somit
musste der gesamte Deckungs-
verbund umgestellt werden.  Bis
zur Halbzeit musste um jedes Tor hart ge-
kämpft werden und die Deckung hart arbeiten
um zu viele Gegentore zu verhindern.
Nach dem Anpfiff in die zweite Halbzeit lief es
viel besser für die HSG Adelheidsdorf/ Wathlin-
gen.  Konzentriert kam man aus der Kabine und
bereits nach 35 Sekunden konnten 2 weitere
Tore auf dem Konto der HSG verbucht werden.
Die Laufbereitschaft wurde gesteigert und so
kam man zu einfachen schnellen Toren, bei
denen Bergen konditionell nicht mehr lange

mithalten konnte.
Am Ende war das Ergebnis mit 25:45 dann
recht eindeutig und die HSG bewahrt ihre rei-
ne Weste und ist weiter Spitzenreiter der Regi-
onsoberliga süd.
Es spielten für die HSG Adelheidsdorf / Wath-
lingen: Im Tor : D. Klingebiel. Im Feld: M. Bla-
zek (3), N. Burmeister (4), J. Fink (2), Grothe,
C. Hahnraths (8), L. Kuhlmann, N. Müller (15),
J. Pahlow (8), L. Schramm (1), L. Tschent-
schner (4).

Anlässlich der 16. Inter-
nationalen Fledermaus-
nacht veranstaltete die
NABU Gruppe der
Samtgemeinde-Wath-
lingen mehrere Aktio-
nen. Darunter zwei Ter-
mine an denen zahlrei-
che Fledermauskästen zusammengebaut wur-
den und eine Exkursion nach Paulmannsha-
vekost, verbunden mit einem Vortrag über die
Fledertiere samt anschließenden anbringen der
Kästen an dafür geeigneten Stellen. Einen er-

folgreichen Abschluss
fand das gemeinsame
Engagement in einer
Wanderung durch den
spätsommerlichen Au-
gustabend.
Ausgerüstet mit Ta-
schenlampen und Fle-

dermaus- Detektoren konnte in der Dämme-
rung u.a. ein Großer Abendsegler am Himmel
beobachtet werden, der Detektor machte die
Ortungslaute des Tieres gut hörbar.

...haben wir in den frühen Herbst
verschoben. Wie sich heraus-
stellte, war das eine weise Ent-
scheidung gewesen, denn wir
hatten herrlichen Sonnenschein
und  eine angenehme Tempera-
tur an diesem Tag! Auch den Ort
für unsere kleine Feier haben wir
verändert. Dieses Mal bot sich
der Hof Eduard in Papenhorst
an. Am Stall unter dem großen
Schauer waren von flei-
ßigen Händen Bänke und
Tische aufgestellt, som-
merlich-herbstliche De-
koration angebracht und
natürlich ein Plätzchen für
den Musik liefernden PC
hergerichtet worden.
Nachdem alle Teilnehmer
den Weg über die Wiese
gefunden hatten, gab es
erst einmal Kaffee und Kuchen, den eine un-
serer Tänzerinnen mitgebracht hatte (ihr Mann
ist Bäcker, wir wissen seine Werke sehr zu
schätzen!) Dann ging es auf zu einer Schnit-
zeljagd, die von Helga hervorragend organi-
siert worden war. So lernten alle, die sich nicht
in Papenhorst auskennen, die nette nähere Um-
gebung kennen.  Anschließend wurde reich-
lich getanzt, natürlich kamen aber auch die Ge-
spräche nicht zu kurz, die man während eines
Trainingsabends meistens nicht führen kann.
Tobias, unser Trainer, hat es sich nicht nehmen
lassen, einen neuen Tanz zu choreographieren,
nach einem Country-Song, den Monika
besonders mag. Diese Choreographie brachte

er uns an diesem Nachmit-
tag bei. Wir waren nicht nur
von dem  Tanz begeistert,
auch die Musik gefällt uns
sehr gut.
Nun stand eine weitere
Änderung an. Wir hatten
uns bei einer Catering-Fir-

ma Essen bestellt, statt selbst ein Buffet zu
machen. Da war wirklich für jede(n) etwas
dabei, wir haben ganz schön geschlemmt!
Salat, Suppe, mehrere Sorten Fleisch und Bei-
lagen, und als Krönung Rote Grütze mit Vanil-
lesauce!  Ich kann nur sagen: hmmmmm!
Zum Sonnenuntergang dann wurde es roman-
tisch-gemütlich. Um der aufkommenden
Herbstkälte zu entgehen, wurde ein Feuerkorb
mit Holzscheiten bestückt, die Bänke wurden
um den Feuerkorb gestellt und wir lauschten
unseren Country-Lieblingsliedern und unter-
hielten uns noch sehr gemütlich eine Weile.
Das war eine sehr schöne Feier! Das machen
wir mal wieder….. GS
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EDEKA Müller unterstützt U 17 Fußball-Team

NIENHAGEN. Das starke Team des EDEKA-Marktes Nienhagen unterstützt die neu formierte U
17 Fußball-Mannschaft des SV Nienhagen. Jan Müller persönlich übergab die neuen Auf-
wärmshirts an den 18 Spieler starken Kader. Betreut vom Trainerteam Nico Freier, Thomas
Winkler und Thomas Baumgartner ist die Mannschaft mit vier Siegen und einem Unentschie-
den aussichtsreich in die Saison gestartet. Zur Zeit hat erstmal die Teambildung Priorität und
somit tritt die U 17 diese Saison in der Kreisklasse an. Längerfristig ist aber der Aufstieg in die
Bezirksklasse angestrebt. Dazu wird das Team kontinuierlich mit weiteren Spielern verstärkt.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 23. Oktober 2012 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 24. Oktober bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Hominski & Mirre GbR

• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 490 120 • Fax 490 122

Meiste
rbetrieb

SV Nienhagen U7

 SV Nienhagen U8

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Mehrkampfmeisterschaften der Schwimmer  im Europabad Nienhagen
Am 6. und 7. Oktober schwammen die Nach-
wuchsjahrgänge des Celler SC, der DLRG Faß-
berg, der SG Celler Land und des SV Nienhagen
im Kinder-, Jugend- und im Schwimmerischen
Mehrkampf die Kreismeistertitel aus. Mit 5 Gold-
, 4 Silber- und 4 Bronzemedaillen waren die Ni-
enhäger am erfolgreichsten.
In den Mehrkämpfen werden technische Übun-
gen mit ausgewählten Schwimmdisziplinen ver-
knüpft. Die Einzelergebnisse werden in Punkte
umgerechnet und für jeden Schwimmer zu ei-
nem Mehrkampfergebnis addiert. An den zwei
Wettkampftagen zeigten die jungen Schwimmer
und Schwimmerinnen welche Fortschritte sie
durch das regelmäßige Training gemacht haben.
Die Trainer waren  mit den Leistungen ihrer
Schützlinge hoch zufrieden und verteilten viel
Lob. Auch Nienhagens Bürgermeister besuchte
den Wettkampf und informierte sich beim Spar-
tenvorsitzenden Carsten Büchler und bei Kreis-
schwimmwart Detlef Heidenreich über die Nach-
wuchsarbeit im Schwimmsport.
Im Kindermehrkampf mussten 7 Disziplinen,
vom Gleittest bis zur 200 Meterstrecke absol-
viert werden. Im Jahrgang 2004 erzielte Marit
Reckmann in allen Disziplinen die höchsten
Wertungen. Sie überzeugte vor allem auf den
25m-Strecken und gewann somit souverän den
Jahrgangstitel. Lilli Thurau erzielte in allen Durch-
gängen neue persönliche Bestleistungen und
sicherte sich damit den Bronzeplatz. Bei den

Jungen dieses Jahrgangs gingen die Plätze 1
bis 3 an den SV Nienhagen. Louis Reinke, der
fünf der sieben Disziplinen gewann, holte sich
Jahrgangsgold.  Silber ging an Marlon Sievert,
der in den technischen Übungen und im Frei-
stilschwimmen punktete und auch Bronzeme-
daillengewinner Timon Krüger überzeugte mit
durchweg guten Leistungen.
Die Mädchen des Jahrgangs 2003 lieferten sich
einen spannenden Wettkampf, in denen die Ein-
zelergebnisse oft sehr eng beieinander lagen.
Letztlich setzte sich die Nienhägerin Benita Groh-
mann, die das 50m Brustrennen, den Gleittest
und den Kopfweitsprung gewann an die Spitze.
Janina Schmid (SVN) kam mit starken Ergeb-
nissen, insbesondere über 50 und 200m Rü-
cken, auf den Silberrang. auf dem Bronzerang
folgte ihre Vereinskameradin Maike Specht, die
mit ihren Stärken auf den Kraulstrecken punk-
ten konnte. Mit Lisa Exter (Platz 5), Carolin Grü-
ne (Platz 6) uind Fiona Lemgo (Platz 7) hatte
Nienhagen noch drei weitere Schwimmtalente
in dieser Altersgruppe am Start.
Im Jugendmehrkampf traen die Schwimmer in
acht Disziplinen, angefangen von Delphin-Kicks
in Bauch- und Rückenlage bis zum 400m Frei-
stilschwimmen, gegeneinander an.
Bei den Mädchen waren die Plätze 1 und 2 im
Jahrgang 2002 und 2001 heiß umkämpft.
Unter den Zehnjährigen holte Johanna Brenn-
ecke, mit durchweg guten Leistungen, den Jahr-

gangsvizetitel für den SVN. Lea Marie Hen-
ning sammelte erste Wettkampferfahrung im
Jugendmehrkampf und belegte Platz 8 dieses
Kreisentscheids. Im Jahrgang 2001 lag Anto-
nia Plachetzky bis zur letzten Disziplin in Füh-
rung. Auf allen Schwimmstrecken und im
Gleittest war die Nienhägerin nicht zu schla-
gen, doch über 200m Lagen musste sie ihre
Disqualifikation hinnehmen, verlor somit den
Kreismeistertitel an ihre Wietzer Konkurren-
tin, kam aber trotz des hohen Punkteverlustes
noch auf Platz 2. Auch die zweite Nienhägerin
musste eine Disqualifikation über 200m La-
gen verkraften. Trotz durchweg neuer persön-
licher Bestzeiten reichte es für Celina Zschock
somit leider nur für Platz 10 im Feld des Jahr-
gangs 2001. Bei den männlichen Jugendmehr-
kämpfern fielen die Entscheidungen deutlicher
aus. Als Kreismeister des Jahrgangs 2001
schloss Tjark-Pascal Bohlen den Wettkampf ab.
Der SVN-Schwimmer erzielte in allen Diszipli-
nen das beste Ergebnis seiner Altersgruppe und
wurde dafür mit der Goldmedaille belohnt.
Im Schwimmerischen Mehrkampf wählten die
Aktiven (Mädchen Jg. 2000 und Jugen Jg. 1999/
2000) eine Hauptschwimmart aus. Die Platzie-
rungen ergaben sich aus den Punkten für 3 Dis-
ziplinen in dieser Schwimmlage und den Ergeb-
nissen des 400m Freistil-  und des 200m La-
genschwimmens. Bei den Mädchen holte Lea
Exter den Jahrgangstitel für Nienhagen, nach-

dem sie überlegen vier der fünf Disziplinen für
sich entscheiden konnte. Bronze sicherte sich
die Nienhägerin Tessa Fobbe, die mit guten Er-
gebnissen im Brustschwimmen Punkte sammel-
te. Leonie Trostmann, Katja Heidmann und Lena
Vieregge hatten die Hauptschwimmart Kraul ge-
wählt und  belegten die Plätze 6,7, und 8 unter
den zwölfjährigen Mehrkämpferinnen.
Aufgrund der gemeinsamen Wer tung aller
Schwimmarten waren die Kraulspezialisten  bei
der Punkteverteilung im SMK etwas im Nach-
teil. Dies wurde von den Verantwortlichen er-
kannt und  im nächsten Jahr soll die SMK-Wer-
tung auch auf Kreisebene in den einzelnen
Schwimmlagen erfolgen.

Im Kindermehrkampf holten die erfolgreichen SVN-
Schwimmer 8 Medaillen

Am 13.10.12 spielten wir die nächste Auswärts-
begegnung bei der SG Wathlingen/Großmoor II.
Mit dem Wetter hatten wir Glück. Endlich schien
mal ein wenig die Sonne.  Aufgrund von 4 Absa-
gen gaben zwei Spieler der U7 die Premiere in der
U8. Felix Winter und Lennart Hontzia halfen der
Mannschaft aus. In der ersten Halbzeit ging es im
Mittelfeld hoch her. Hier wurden viele Zweikämpfe
geführt. Ab und an lief der Ball ein wenig besser
durch die Reihen des SV Nienhagen. So gingen
wir mit einer 3:0 Führung in die Pause.
Im zweiten Spielabschnitt sahen die vielen Zu-

schauer kein anderes Bild. Zwei
schöne Kombinationen wurden zum
Ende des Spiels noch erfolgreich abgeschlossen.
Nienhagen entführte die 3 Punkte an den Jahnring.
Torschützen: 3x Felix Winter, 1x Arda Bulut und 1x
Max Krüger. Am Samstag den 20.10.2012 steht
nun das letzte Ligaspiel in Nienhagen an. Um 12.00
Uhr kommt der Spitzreiter VFL Wathlingen I.
Aufstellung: Tim Küchemann, Niklas Buchenau,
Max Krüger, Lukas Hontzia, Kevin Junker, Felix
Winter, Lennart Hontzia,  Arda Bulut, und Noah
Lüning.

Am 14.10.2012 ging die Reise
nicht weiter. Der Spieltag wurde in
Nienhagen ausgetragen.
Der Tag fing nicht gut an. Es reg-
nete und regnete. Ab dem zweiten
Spiel hörte der Regen dann doch
noch auf und ab und zu kam die
Sonne durch.
Es war der letzte Spieltag in der
Hinrunde. Unsere zweite Mann-
schaft musste wieder 4 Begegnun-
gen austragen, unsere erste Mann-
schaft drei.
Und so war fast wie beim
letzten Mal. 5 Siege und 2
Niederlagen
Ganz so war es dann doch
nicht. Der Spor tplatz am
Jahnring war ausverkauft.
Viele Freunde und Verwand-
te unterstützten unsere Kin-
der an diesem Spieltag. Den
einen oder anderen Fan ha-
ben wir vielleicht gewonnen.
Bedanken möchten wir uns
für die Spenden und die vie-
len Helfer. Ein Lob geht an
Nina Clemens und Lukas Hontzia. Die beiden haben sich um den Verkauf gekümmert.
Die Ergebnisse im Überblick: SVN II - Langlingen Mäd.  3:0, SVN II - SG Langlingen/Bröckel

0:5, SVN II - VFL Wathlingen 0:3, SVN II
- TS Wienhausen 3:0
SVN I - TS Wienhausen 3:0, SVN I - Lang-
lingen Mäd. 7:0, SVN I - TUS Eicklingen
2:1.
Die U7 trainiert Mittwochs von 15.00 -
16.15Uhr.  Kinder ab Jahrgang 2006 kön-
nen teilnehmen. Kinder Jahrgang 2007
werden bereits für die nächste Saison
gesucht. Fragen können gerne vorab an
Matthias Hontzia unter Nr. 05144/972198
gestellt werden.
Nach den Ferien trainieren wir in der Hal-
le immer Mittwochs von 15.15 Uhr bis
16.15Uhr.
Teilnehmer: Jannik Behrendt, Nils Müller-
Kortkamp, Fyn Freynhagen, Henri Kasten,
Ramin Soni, Bennet Krebs, Ben Potratz,
Joris Müller, Kjell Paulsen, Felix Winter, Ro-
bert Clemens, Joris Hein, Leonard Erd-
mann-Jesnitzer, Martin
Thies, Leon Weber, Ju-
nia Sass, Leonie Röske
und Lennart Hontzia.

Einer gegen drei. Joris Müller im Spiel gegen Wathlingen

Wer ist schneller? Felix Winter oder die Torfrau?
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Reiterjugend zu Gast bei der PSG Nienhagen e.V. TC Wathlingen setzt auf die Jugend
Trainerstunde für nur 2 Euro / Rabatte bei Zweitmitgliedschaft

Auf Boden der Tatsachen gelandet
Pokal-Aus für Titelverteidiger VfL Wathlingen bei SV Altencelle

42,195 km in der Bundesliga Hauptstadt

Wir führen für Sie aus:

� Alle Pflasterarbeiten – im Garten- und Landschaftsbereich
� Anlegen von Folienteichen
� Gartenneuanlagen
� Gartenarbeit jeder Art (auch Ganzjahrespflege)
� Fachgerechte Obst-, Gehölz- und Heckenschnitte
� Vertikutierarbeiten
� Baumfällung

� Baumschnitt Häckselarbeiten bis 20 cm Ø

� Kleine Hausreparaturen im
Innen- und Außenbereich

� Entrümpelungen, Kleintransporte
Fordern Sie unser Angebot, oder
rufen Sie uns doch einfach mal an

Marko Schöpp · Rosenstraße 7 · 29359 Habighorst
Mobil 01 73 – 2 34 40 55

Schul-AGs, Ferienpassaktionen, Fami-
lientennis, günstiges Training und qua-
lifizierte Übungsleiter: Der TC Wath-
lingen setzt bei der Jugendarbeit Zei-
chen. "Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, in Zeiten sinkender Mitglie-
derzahlen in Sportvereinen und einer
gesellschaftlichen Überalterung uns
noch intensiver um Kinder und Ju-
gendliche zu kümmern", erklär t der
TCW-Vorsitzende Wolfgang Scholz.
Dem Verein ist es dank seiner Sponso-
ren gelungen, durch Subventionen die
Kosten für Jugendtraining signifikant zu
senken - und das ohne Beitragserhö-
hung.  Die Mitgliedschaft eines Kindes/Jugendli-
chen kostet nur 8,50 Euro pro Monat und wird
sogar noch um 2 Euro billiger, wenn ein Elternteil
ebenfalls dem Club angehört. Für eine  Trainer-
stunde mit einem qualifizierten Übungsleiter wer-
den gerade einmal 2 Euro fällig. Trainiert werden
die Kinder und Jugendlichen von Florian Meyer,
Lizenz-Inhaber und Verbandsliga-Spieler. "Ich bin
froh, dass wir ein solches qualifiziertes Training
zu einem so günstigen Preis anbieten können",
so TCW-Jugendwart Björn Meißner. Trainiert wird
im Sommer auf der schmucken Anlage des TCW
an der Kantallee, im Winter in der Tennishalle in
Nienhagen.
Parallel dazu ist der TCW auch in den Schulen
aktiv. In den Tennis-AGs in Grund- und Real-
schule erlernen Schüler das Einmaleins des
weißen Sports. Geleitet werden die AGs von Udo
Dolla, zugleich auch Vorsitzender der Tennisre-
gion Südheide. "Die Kinder und Jugendlichen
sind bei uns in guten Händen. Wir wollen durch
diese Aktivitäten auch mit dem gängigen Kli-
schee aufräumen, dass es sich beim Tennis um
eine elitäre Sportart handelt. Ganz im Gegen-
teil. Tennis ist eine Familiensportart, weil sie in
jedem Alter ausgeübt werden kann. Bei uns im
Verein findet man in jedem Alter Spielpartner",
erläutert Meißner, selbst Lehrer an der Haupt-
schule Wathlingen. Zudem ist Tennis eine viel-
seitige Sportart, die für die Verbesserung von
Koordination und Motorik bestens geeignet ist.
Und keineswegs nur eine Sportart für Einzel-
gänger, der TCW verfügt über Mannschaften in
jeder Altersstufe, die gemeinsam trainieren.

Zusätzlich bemüht sich der TCW auch durch
Ferienpassaktionen, seiner sozialen Verantwor-
tung als Verein gegenüber Kindern und Jugend-
lichen nachzukommen. "Als Verein können wir
als Ergänzung zum Elternhaus und der Schule
einen wichtigen Beitrag leisten, die individuel-
le persönliche Entwicklung von Kindern und
Jugendlichen zu fördern", verdeutlicht Scholz.
Der TCW bietet zudem auch Quereinsteigern
günstige Konditionen. Wer Lust hat, den facet-
tenreichen Tennissport einmal auszuprobieren
und Mitglied in einem anderen eingetragenen
Verein ist, kann dies kostengünstig tun. Der TCW
bietet die Möglichkeit, ein Jahr lang zu halbier-
ten Preisen das Racket zu schwingen und auch
das volle gesellschaftliche Programm zu genie-
ßen. "Wir wollen damit neue Wege beschreiten.
In Zeiten ständig steigender Beiträge wollen wir
bewusst ein Zeichen setzen. Wir  wollen die fi-
nanzielle Hemmschwelle, Mitglied in mehreren
Vereinen zu sein, bewusst herabsetzen. Davon
profitieren letztlich alle", erklärt Scholz.
Selbstverständlich bleiben die bisherigen TCW-
Angebote für Neu- und Quereinsteiger über die
Schnuppermitgliedschaft bestehen. "Unser Ziel
wird es bleiben, Tennis für jedermann er-
schwinglich anzubieten. Das Schöne an die-
ser Sportart ist, dass man sie in jedem Alter
ausüben kann und somit Generationen quasi
unter einem Dach vereint werden. Das ist ja
nicht nur unser Vereinsmotto, sondern passt
perfekt zum Wathlinger Projekt des 4-Genera-
tionen-Parks", ergänzt Scholz. TC Wathlingen
- Wir VEREINen Generationen!

Ausgerechnet an der Stelle des Pokal-Triumphs
vom Juni dieses Jahres ist Titelverteidiger VfL
Wathlingen gleich in der ersten Runde K.o. Ge-
gangen. Beim SV Altencelle setzte es für den Ü-
32-Erstligisten eine letztlich verdiente 3:5-Nie-
derlage. Damit sind die Blau-Weißen nach ih-
rem Siegeszug in der Niedersachsenmeister-
schaft auf den Boden der Tatsachen gelandet.
Trotz der Ausfälle einiger wichtiger Leistungs-
träger wie zum Beispiel Torjäger Jens Sarna
war das Aus ziemlich unnötig. Lange Zeit kon-
trollierte der VfL das Spielgeschehen, ließ Ball
und Gegner laufen. Daraus resultierte zwangs-
läufig eine 2:0-Führung. Daniel Brunne, von
der Liberoposition ins Sturmzentrum beordert,
nutzte einen Altenceller Abwehrschnitzer so-
wie eine Sahne-Vorlage von Jens Gebler und
schnürte einen Doppelpack. Aber bereits beim
Anschlusstreffer des SVA vor der Pause deu-
tete sich an, was den Wathlingern schließlich
zum Verhängnis werden sollte: unkonzentrier-
te Defensivarbeit aller Mannschaftsteile sowie
allzu sorgloses Zweikampfverhalten.
Dies setzte sich nach dem Seitenwechsel fort
und wurde bitter bestraft. Die Kali-Kicker hatten
zwar viel Ballbesitz, aber gar keine Durchschlags-
kraft mehr nach vorne. Und hinten brannte es
nun bei jedem Altenceller Angriff. Luftkämpfe
wurden gleich gar nicht mehr angenommen, so-
dass der SVA teilweise völlig unbedrängt aus fünf
Metern aufs VfL-Tor köpfen durfte. Das irgend-
wann auch mal einer reingehen würde, lag auf
der Hand. Und so war es dann auch, Altencelle
glich aus und ging zehn Minuten vor Schluss

durch einen Elfmeter erstmals in Front. Die Wath-
linger stemmten sich gegen die drohende Nie-
derlage und kamen noch einmal zurück. Fried-
helm Eilts nutzte eine Unordnung in der Altencel-
ler Hintermannschaft zum 3:3-Ausgleich.
Doch leider vergaß der VfL auch danach, dass
es beim Fußball manchmal auch ganz hilfreich
sein kann, sein eigenes Tor zu verteidigen. Sym-
ptomatisch dann das 3:4. Eine hohe Freistoß-
hereingabe aus 40 Metern segelte an Freund
und Feind vorbei ins Wathlinger Netz. Keiner sah
sich hier in der Lage, einfach mal den Kopf hin-
zuhalten und zu klären, einige Verteidiger turn-
ten irgendwo im Nirvana herum. Das 3:5 aus
klarer Abseitsposition nach einem Konter gab
den Gästen dann den Rest. "Wir haben uns ziem-
lich blöd angestellt. Trotz unserer Ausfälle müs-
sen wir das Ding hier gewinnen, spätestens
nach der 2:0-Führung musst du dich einfach
cleverer anstellen. Wir haben es Altencelle sehr
leicht gemacht, immer wieder zu Torchancen
zu kommen. Insofern war unsere Niederlage
auch völlig verdient. Aber solche Ausrutscher
passieren halt. Dafür lief in den letzten fünf
Pflichtspielen alles für uns, diesmal ging es halt
mal in die andere Richtung. So ist halt Fußball",
resümierte Teamchef und Sportdirektor Peter
Wißotzki einmal mehr blitzgescheit.
VfL Wathlingen: Dirk Putensen - Torsten Za-
bel-Wedderin - Jörg Wilde, Ralf Szonell - Jens
Gebler, Sven Baumgart, Oliver Schreiber, Mi-
chel Zabiegay, Lutz Hilck - Daniel Brunne, Fried-
helm Eilts / Thobias Zollo. Trainer-/Betreuers-
tab: Peter Wißotzki, Jens Klingebiel.

Die letzten fünf Jahre lief Jörg Klingenberg im
Herbst immer den Berlin Marathon, in diesem
Jahr sollte es mal etwas neues sein. München.
Die Vorbereitung zu dem Lauf waren gut, etli-
che km abgespult und die letzten sechs Wo-
chen vorher jede Woche einen langen Lauf.
(26-30 km)Es konnte also losgehen. So. Mor-
gen, der erste Blick aus dem Fenster. Kein Re-
gen und die Sonne kommt auch langsam
durch. Als es um halb neun aus dem Hotel
rausging sah man schon das dies vom Wetter
her ein guter Tag werden würde. Start 10:00
Uhr Olympiapark, bestes Wetter. Über 18.000
Läufer waren für die Läufe: Marathon, Halb u.

10 km gemeldet. Jörg lief die ersten km ver-
halten, konnte sich dann steigen. Aber um km
14  ( 1:02 Std.) zeichnete sich ab, sein großes
Ziel nochmals unter drei Std. zu laufen nicht
mehr zu schaffen war. Ich kenne meinen Kör-
per gut und wusste schon zu dem Zeitpunkt
dass es nichts wird ,wichtig ist jetzt nicht die
Motivation zu verlieren und weiter zu laufen.
Als bei km 40 der Olympiaturm langsam zu
sehen war, konnte eigentlich nichts mehr schief
gehen. Nach 3:09 Std. lief Jörg dann im Olym-
piastadion ein, herrliche Entschädigung für die
letzten drei Std. Dies war der 476 Platz ge-
samt und Platz 90 in seiner AK.

Große Resonanz und starke
Leistungen- das als reines Ju-
gendreitturnier ausgeschriebe-
ne und im Landkreis eizigarti-
ge Turnier hat beim Reitern-
achwuchs einen hohen Stel-
lenwert. Zahlreiche Teilnehmer
brachten ihren persönlichen
Dank zum Ausdruck.
Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung war der Führzügelwett-
bewerb. 22 Nachwuchsreiter
hatten diese Prüfung genannt.
Unter teilt in verschiedene
Jahrgänge konnte hier Ina
Piening von der PSG Nienha-
gen (JG 2005-2007) mit
Lennox den dritten Platz be-
legen. Den fünften Platz erritt
Tjark Leider (PSG) mit Heinz
und den siebten Platz Sophia
Ahrenshop (PSG) mit Jim-
Bim. Im  Fürzügelwettbewerb
(JG 2002-2004) siegte Ma-
deleine Stadali (RVV Kirch-
horst-Stadtgut Stelle) mit Melli's Montana. Den
vierten Platz belegten gemeinsam Lea Steinke
(PSG Nienhagen) und Emely Dierßen (PSG Ni-

enhagen)
mit Hotte
Lotte. Die
sechsten
Plätze er-
ritten sich
die PSG-Reiterinnen Lina
Thönes und Anika Dank
mit Beauty und Merle
Bruns und Merit Gran-
obs  mit Clou.
Im Reiterwettbewerb (JG
2001+2002) erreichte
Lena Edzards (PSG Nien-
hagen) mit Just Perfect
den siebten Platz. Der
Reiterwettbewerb nur für
PSG Nienhagen Nach-
wuchsreiter ausgeschrie-
ben: Erster Platz für Ca-
rolin Höner mit My Melo-
die, zweiter Platz für Nele
Burmann mit Marano,
dritter Platz Lena Edzards
mit Just Perfect, vierter

Platz Luisa Ohnhold mit Clou und Carolin Kruse
kam auf den fünften Platz ebenfalls mit Clou.
Die Dressurreiterprüfung der Klasse A wurde
einzeln geritten, es erreichten Pia Edzards mit
Ricardo's Little Diamomd  den vierten und Tim
Philipp Finke mit Dream On den fünften Platz.
Beide Reiter kommen vom gastgebenden
Verein.Charleen Schlicht (PSG Nienhagen) ritt
eine besonders erfolgreiche Saison und sicher-
te sich hier in Nienhagen den ersten Platz in
der Punktespringprüfung Kl.A* mit ihrem er-
folgreichen Pferd Lennox. Mareike
Klaus,ebenfalls PSG Nienhagen, ritt mit Frie-
mel auf den zehnten Platz. Das Turnier endete
mit einem Mannschaftsspringen Kl.A**. Hier
siegte die PSG Nienhagen mit den Reiterinnen:
Mareike Klaus mit Friemel, Corinna Schmalz
mit Workaholic, Jessica Hauschildt mit Laura
Nobilis und Charleen Schlicht mit Lennox.
Ein neuer Mini-Spring-Parcour lockte während
der rundum gelungenen Veranstaltung auch die
kleinsten Nachwuchsreiter an und verführte
zum Springen mit allen Sinnen.
Kerstin Finke, Pressewartin der PSG Nienhagen.
Fotograf: Hans-Jürgen Rick

Der neue „Der neue Mini-Spring-Parcour“

Die Springmannschaft der PSG-Nienha-
gen vlnr: Maraike Klaus, Corinna
Schmalz, Jessica Hauschildt und Chale-
en Schlicht. Mit dem 1. Vorsitzenden der
PSG-Nienhagen; Gerhard Boock

Der Nachwuchs ist beim TC Wathlingen in guten
Händen - und das für nur 2 Euro pro Trainerstunde.
Der Nachwuchs ist beim TC Wathlingen in guten
Händen - und das für nur 2 Euro pro Trainerstunde.



VfL Wathlingen – Karate

Karateangebot vormittags, nachmittags und abends
Karatefreizeit Müden/Örtze

Karate als Kampfkunst, Selbstverteidigung
und Gesundheitsheitssport von 5 bis 65 +
Was ist Karate?
Selbstverteidigungssysteme haben sich überall
auf der Welt insbesondere in Asien  entwickelt,
da gerade in früheren Zeiten die Notwendig-
keit einfach bestand. Später in  Friedenszeiten
wurde auch der erzieherische Nutzen erkannt
und das Üben der  Kampftechniken teilweise
neben der militärischen Ausbildung auch im
Schulsport eingeführt. Kampfkunstausübende
sind in der Regel eher friedliche Menschen.
Da sie um die Wirkung  ihrer Techniken wis-
sen, vermeiden sie die Anwendung, außer in
einer Notwehrsituation. Dabei gilt immer der
Leitsatz, jeder vermiedene Kampf ist ein ge-
wonnener. Das trai-
nieren einer Kampf-
kunst ist somit akti-
ve Gewaltprävention.
Unser Shotokan-Ka-
rate-System wurde in
den 20er Jahren des
letzten Jahrhunderts
in Japan entwickelt
und wird von den
meisten Karatekas
(Karateausübende)
der Welt betrieben.
Für  die große Ver-
breitung sind
sicherlich die Bruce Lee-Filme und die Entwick-
lung zu einem Wettkampfsport verantwortlich.
Dieses Sportkarate spielt bei uns allerdings keine
Rolle, da dort eher die gleichen Nachteile   (trick-
sen, schauspielern, ….) wie in anderen Wett-
kampfsportarten, den selbsterzieherischen Nut-
zen behindern. Ziel ist im traditionellen Karate
ist weder Sieg noch Niederlage,  sondern die
Verbesserung des Charakters (Gichin Funakos-
hi, Begründer des Shotokan- Karate). Das sys-
tematische selbstkritische Erlernen der Techni-
ken soll sich nutzbringend auf  alle anderen Le-
bensbereiche übertragen. Dieser Prozess ist
natürlich niemals abgeschlossen (lebenslanges
Lernen). Eine Wettkampfkarriere ist in der Re-
gel nicht von Dauer.
Trotzdem sind wir natürlich auch auf Meister-
schaften und Pokalturnieren gestartet, um unse-
re Karateniveau zu testen und stellten dabei fest,
dass wir gut mithalten können. Einige Siege bei
Pokalturnieren und auch einmal ein Norddeut-
scher Vizemeister sind schon dabei  herausge-

kommen. Da für Kinder und Jugendliche sicher
die Schule wichtiger ist und immer  mehr Zeit
beansprucht, wäre eine Förderung in Richtung
Wettkampf unverantwortlich.  Karate soll ein Aus-
gleich für die Belastungen des Alltags sein.
Das Karatetraining enthält die Elemente Kihon
(Grundschule der Techniken), Kata (Schein-
kampf) und Kumite (Partnerübungen).  Vor und
nach den Technikübungen wird  ausgiebig auf-
bzw. abgewärmt und gedehnt.  Grundsätzlich
führt man Karatetechniken in einer aufrechten
rückengesunden Körperhaltung  aus. Neben
der Verbesserung der Haltung ergibt sich
daraus eine Stärkung des  Gleichgewichtge-
fühls, der Koordinationsfähigkeit, der Reflexe
und der Gelenkigkeit.  Die Wirksamkeit und Ge-

nauigkeit der Techniken
wird auch an Pratzen
(Schlagpolstern) und
Boxsäcken geübt, so-
dass diese in einer
Selbstver teidigungssitu-
ation (die hoffentlich  nie
eintritt!) funktionieren.
Partnerübungen sind nur
miteinander möglich.
Dabei wird mit den Tech-
niken  "getroffen", was
bei uns bedeutet Abstop-
pen in 2 cm Abstand zum
Kopfbereich und  kontrol-

lierter Kontakt zum Körper, da wir ohne Schüt-
zer bzw. Boxhandschuhe
kämpfen.Verletzungen kommen bei uns rela-
tiv selten vor.
Der Anteil in den Sportverletzungsstatistiken
für Karate liegt in Europa unter ein  Prozent.
Allerdings wird dabei der Wettkampf mit ein-
gerechnet, welcher natürlich deutlich  verlet-
zungsträchtiger ist. Sonst würde unsere
Kampfkunst wahrscheinlich gar in den Statis-
tiken Erwähnung finden.
Das Training von Kindern und Erwachsenen,
Anfängern und Fortgeschrittenen unterschei-
det sich natürlich etwas. Die Kinder machen
eher Kinderturnen mit Kampftechniken. Diszi-
plin und Rücksicht sind dabei natürlich unver-
zichtbar. Ebenso Inhalte aus Selbstbehauptung
und Selbstverteidigung.
Fortgeschrittene und insbesondere Erwachse-
ne erhalten ein etwas ernsthafteres aber nicht
humorloses Training. Wobei immer darauf ge-
achtet wird die Karateschüler dort abzuholen

wo sie von ihrem Leis-
tungsvermögen stehen.
Durch mobile Spiegel-
wände ist es uns mög-
lich zwei Gruppen mit
unterschiedlichem An-
spruch parallel zu trai-
nieren.
Nebenwirkungen
Warnen möchte ich
allerdings vor den psy-
chischen Veränderun-
gen, die ein intensives Kampfkunsttraining mit
sich bringt. Eine gesteigerte Frustrationstoleranz
und Selbstbewusstsein können durchaus Freun-
deskreis, Arbeitskollegen, Chefs und Familien-
mitglieder irritieren. Wenn man gelassener ist,
vielleicht auch zielstrebiger haben andere oft ein
Problem damit.
Wen das nicht stört bitte ausprobieren, Ihr
seid herzlich dazu eingeladen.
Karate-Freizeit Müden/Örtze
Wie jedes Jahr im September haben wir wieder
ein Wochenende in Müden verbracht. 38
kleine und große Karatekas hatten Glück mit dem
Wetter. Am Freitag nach dem Beziehen der Zimmer
wurde gegrillt und die neue Lagerfreuerstelle aus-
probiert. Dafür mussten die Kinder natürlich tro-
ckenes Holz aus der Umgebung zusammentra-
gen, da die Jugendherberge mitten im Wald liegt,
war das kein Problem. Anfängliche Ängste der
Betreuer, das irgendwann ein Kind in Flammen
aufgeht, bewahrheiteten sich nicht. Im Gegenteil
sie waren sehr professionell und vorsichtig.
Nach dem guten und reichlichen Essen mit
Lagerfeuerromantik und handgemachter Mu-
sik, machten wir noch die obligatorische
Nachtwanderung entlang der Örtze. Damit hat-
ten wir die Kleinen dann geschafft, sodass es
keine größeren Einschlafprobleme gab.
Am Samstag nach dem Frühstück war zunächst
Training für die "Kleinen" in der Halle des örtli-
chen Spartenvereins, wobei die gesamte Aus-
stattung im Sinne von Spiel ohne Grenzen ge-
nutzt wurde. Die "Großen" danach hatten etwas
ernsthaftere Aufgaben. Im Vordergrund standen
Kampfkombinationen mit wechselndem Partner.
Nach dem Mittagessen wurde wieder von Her-
mannsburg bis Oldendorf gepaddelt. Die Ersatz-
anziehsachen wurden dieses Jahr nicht benö-
tigt, da alle mit den reichlich vorhandenen  Hin-
dernissen zurechtkamen. Nach dem Abendes-
sen wurde der Partyraum ausgiebig genutzt.

Allerdingswaren alle ziemlich  "platt", sodass
auch an diesem Abend relativ früh Ruhe ein-
kehrte. Der Sonntag begann wieder mit dem
Training für die "Kleinen" wobei es dieses Mal
etwas  ernster zuging. Auf dem Programm stan-
den Partnerübungen und Pratzentraining. Wir
mussten sogar noch eine Viertelstunde verlän-
gern, weil die Kinder so engagiert waren  und
gar nicht aufhören wollten.
Im nachfolgenden Oberstufentraining haben wir
den Ablauf der Kata (Scheinkampf)  Nijushiho
("24 Schritte") geübt, wobei besonders Wert auf
eine langsame fast Tai Chi-artige  Ausführung
in tiefen Ständen gelegt wurde.  Anschließend
haben wir in Ruhe gepackt und nach dem Mit-
tagsessen und einem  Scheidebecher Kaffee,
ging es wieder zurück nach Wathlingen. Vielen
Dank an Euch Kinder und jugendliche Betreuer-
innen und Betreuer für dieses  friedliche, erhol-
same aber erlebnisreiche Wochenende bei dem
auch die Erwachsenen Zeit für  sich hatten.
Die Jugendherberge ist für die Karatefreizeit
Müden 2013 schon reserviert.
Trainingszeiten
Sporthalle der Grundschule Wathlingen, Schulstraße
Dienstag: 17.30 - 18.45  Kinder und Jugendliche,
18.45 - 20.00  Erwachsene
Mittwoch: 17.00 - 18.15  Kinder und Jugendliche,
19.30 - 21.00  Erwachsene
Donnerstag: 16.00 - 17.00  Bonsai-Gruppe, Kinder
(5-9J.), 17.00 - 18.00  Kinder und Jugendliche, 18.00
- 19.15  Erwachsene
Samstag: 8.00 -   9.00  Katatraining ab 2.Dan, 9.00 -
10.00  Katatraining ab 1.Dan, 10.00 - 12.00 Training
für alle Gurtstufen, 11.00 - 12.00  parallel Katatrai-
ning bis 1.Dan
Vormittagsgruppe: Dienstag: 8.30 - 10.00 , Donners-
tag: 9.00 - 10.30 in der "Oase" Hasklintweg 4 (Wath-
lingen)
Auskünfte:  Bonsai- und Vormittagsgruppe, Rita Fiedler,
Tel. 05144/6590092, allgemein Andreas Hujer, Tel.
05144/3237. Internetseite: karate-dojo-wathlingen.com

Westerceller Tischtennisherren weiter auf Kurs!
Knappem Sieg folgt unglückliche Niederlage

Am vergangenen Wochenende standen die
Westerceller in der TT Verbandsliga Nord vor
einer gewaltigen Aufgabe. Zunächst war am
Samstag der bis dato Tabellenführer TSV Ein-
tracht Hittfeld Gast in der Nadelberghalle,  zum
anderen lief die Oberligareserve des MTV Je-
ver II am Sonntag mit ausländischer Verstär-
kung auf. Doch die Herzogstädter zeigten in
beiden Spielen gute kämpferische Leistungen.
Am Samstag um 16 Uhr begann das Wieder-
sehen mit den Männern aus Hittfeld, denen
man  bereits vor 3 Jahren in der Verbandsliga
gegenüber stand. Die Doppel starteten verhei-
ßungsvoll. Stang/Brinkop zeigten erneut ihre
Qualitäten als Doppel 1 und fuhren einen si-
cheren 3:0 Sieg ein. Auch Oetken/Weber konn-
ten das gegnerische Spitzendoppel mit 3:0 nie-
derringen. Als dann Feldt/Walter ebenfalls mit
2:0 in Führung gingen, sah alles nach einem
perfekten Star t aus, was sich jedoch noch
ändern sollte. Raeder und Ohling holten Punkt
um Punkt auf,  sodass sie das Spiel noch dre-
hen konnte und man sich schließlich mit ei-
nem 2:3 geschlagen geben musste.
Nun ging es in die erste Einzelrunde. Andre Stang
traf hierbei auf einen sehr souveränen und ball-
sicheren Marc Engels, gegen den er
schlussendlich nichts ausrichten konnte. Lukas
Brinkop stellte erneut seine momentane Topform
unter Beweis und schlug Anton mit 3:1. Im Mitt-
leren Paarkreuz kam es ebenfalls zur Punktetei-
lung. Während Andres Oetken gegen den „alten
Hasen“ Andreas Raeder seine erste Niederlage

hinnehmen musste, schaffte es Jannik Weber
durch drei knappe Sätze für die Westerceller zu
punkten. Da man auch unten, durch den Sieg
von David Walter mit 3:0 über Ratjen und die
unglückliche 5-Satz Niederlage von Jonathan
Feldt gegen Jan Ohling, beidseitig punktete, lau-
tete der Zwischenstand 5:4.
Der nächste Durchgang begann ähnlich. Auch
Anton bewies gegen Stang einen klaren Kopf
und große spielerische Können, was ihm in
dieser knappen Partie zu einem 3:2 Sieg ver-
half. Brinkop schaffte es auch gegen Marc
Engels sein Können abzurufen und konnte so
mit 3:1 siegen. Nun war das Eis gebrochen.
Nachdem Andres Oetken in sein Spiel zurück-
fand und Dominik Schwardtmann in 4 Sätzen
schlug, schaffte es auch Jannik Weber, unter-
stützt durch zahlreiche jubelnde Fans, Andre-
as Raeder in 5 spannenden Sätzen niederzu-
ringen und somit die Führung auf 8:5 auszu-
bauen. Als dann Jonathan Feldt, nach David
Walters 0:3 Niederlage gegen Ohling, den er-
sehnten letzten Punkt erspielte, war der Sieg
perfekt. Der Endstand lautete 9:6.
Die Partie gegen Jever am darauf folgenden Tag
verlief ähnlich spannend. Da Andre Stang be-
ruflich verhindert war, kamen Christoph Bruns
und Laurids Wetzel zum Einsatz. Wie am Vor-
tag, begann man mit einer 2:0 Führung, nach-
dem Oetken/Weber, sowie Brinkop/Walter ihre
Spiele für sich entscheiden konnten. Leider
mussten Bruns/Wetzel im 5. Satz ihre Niederla-
ge eingestehen, sodass man wieder mit 2:1 aus

Westerceller Sicht in die Einzel startete.
Hierbei gab es direkt eine weitere 5-Satz Nie-
derlage. Lukas Brinkop lieferte sich spannen-
de Ballwechsel mit dem weißrussischen Ju-
gendtalent Siarhei Afansenke, jedoch reichte
es zum Schluss nicht und somit ging dieser
Punkt an Jever. Oetken holte nach einem 0:2
Rückstand eindrucksvoll zum 2:2 auf, konnte
die entscheidenden Punkte jedoch nicht für
sich verbuchen und musste Marek Janssen
doch noch zum Sieg gratulieren. Jannik We-
ber schloss an die gute Leistung des Vorta-
ges an und konnte den bis Dato ungeschlage-
nen Paulius Kaselis in 3 knappen Sätzen schla-
gen. Die Spielstärke des zweiten Weißrussen
der Gäste, Mikalai Zrazhavents, war für den
jungen David Walter leider zu hoch, weshalb
er nach starken Ballwechseln mit 0:3 vom
Tisch ging. Christoph Bruns spielte sehr kon-
zentriert und konnte Ralf Boumann in 3 Sät-
zen bezwingen. Laurids Wetzel schaffte es
nicht Abwehrspieler Daniel Kleinert aus der
Fassung zu bringen und musste nach 4 Sät-
zen Kleinerts Sieg anerkennen. Der Zwischen-
stand lautete also 4:5!
In der zweiten Einzelrunde sollte das Unglück
seinen Lauf nehmen. Nachdem Lukas Brinkop
klar mit 3:0 über Marek Janssen triumphierte,
konnten die Schwarz-Gelben keinen Punkt mehr
für sich verbuchen. Oetken war eher chancen-
los gegen einen fast fehlerlosen Afansenka,
Weber konnte gegen den noch immer unge-
schlagenen Zrazhavents nur einen Satz erspie-

len und David Walter musste die vierte Fünf-
Satz-Niederlage des Tages gegen Kaselis hin-
nehmen. Christoph Bruns behielt einen klaren
Kopf, konnte jedoch gegen den stark aufspie-
lenden Kleinert und einige unglückliche Ball-
wechsel schlussendlich nichts ausrichten. So-
mit stand die erste Saisonniederlage der „jun-
gen Wilden“ mit 5:9 gegen den MTV Jever fest.
„Gegen Hittfeld konnten wir überzeugen und die
2 Punkte in Westercelle behalten. Gegen Jever
haben wir uns stark präsentiert. Was meine
Mannschaft in Abwesenheit unserer Nummer
1 geleistet hat, war phänomenal. Leider wurde
diese Leistung nicht mit Punkten belohnt“, äu-
ßert sich Mannschaftsführer Lukas Brinkop.
 „Leider hatten wir heute kein Glück.  Am An-
fang gehen drei Spiele unglücklich weg und
schließlich geraten wir in Rückstand. Aber naja,
die Gäste waren heute wirklich stark und ha-
ben im Endeffekt verdient gewonnen. Ein Dank
gilt natürlich den zahlreichen Zuschauer, die
uns so sehr unterstützt haben“, ergänzt ein
sichtlich zufriedener Jannik Weber.
VfL Presse-Team

Erfolgreich mit 3: 1
Siegen Jannik Weber

Erfolgreich mit 3:1
Siegen Lukas Brinkop
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Ihr Ansprechpartner für die Region

Michael Weiß

Tel.  0800 / 218 7000 (kostenlose Serviceline)

michael.weiss@mb-kabeldeutschland.de

Ihr Kabelanschluss für

Fernsehen, Internet und Telefon.

Ab sofort
bis zu

25 Programme
in HD!

Sky- Sportsbar · Kegelbahn · Fremdenzimmer · Veranstaltungen bis 60 Pers.

Zum Bröhn 2 · Wathlingen · Tel. 0 51 44 / 82 88 · Zur-schönen-Aussicht-Wathlingen.de

Landgasthof „Zur Schönen Aussicht“

Mega Dance Party – 10.11.12
Beginn 21.00 Uhr    Eintritt frei Einlass ab 18 Jahre

Wir finanzieren Ihre Träume!

Bis 30.000,– Euro
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14
E-Mail: wdorow@bhw.de

Postbank Finanzberatung AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow   0170 - 340 37 29 Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
Eigentum

snachweis

reicht!

Fleischspieß mit
Pommes od. Salat

auch zum Mitnehmen

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Sa. 11 – 14 Uhr  u. 17 – 21.30 Uhr

So. 11 – 14 Uhr

Jäger- od. Zigeuner-
schnitzel mit Pommes od.

Kroketten
auch zum Mitnehmen

Schneiderstr 25 · Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 495 69 69
Di. – Sa. 11 – 14 Uhr  u. 17 – 21.30 Uhr

So. 11 – 14 Uhr

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 65
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di. – Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Passfotos

LICHTBILD

WERKSTATT

Malermeister
Norbert Brandt
Dorfstraße 80 · 29336 Nienhagen · Telefon (0 51 44) 88 70

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben ...


